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ANGESICHTS DIESER GLOBAL
WIRKENDEN KRAFTE UND DER
AKTUELLEN KRISE BIETET SICH
DIE CHANCE, EINE BESSERE
ZUKUNFT FUR ALLE ZU GESTALTEN.
WENN WIR VERTRAUENSVOLL
AUF GEMEINSAME ZIELE
HINARBEITEN, LASSEN SICH
LOSUNGEN FUR UNSERE
DRINGLICHSTEN PROBLEME
FINDEN, LASST SICH DAS
VERTRAUEN IN DIE REGIERUNGEN
UND INSTITUTIONEN
WIEDERHERSTELLEN UND EINE
ERHOLUNG IN GANG SETZEN,

DIE EINE WELTWIRTSCHAFT ZUM
WOHLE ALLER SCHAFFT.
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BOTSCHAFT DER GESCHAFTSFUHRENDEN DIREKTORIN

Liebe Leserinnen und Leser,

als die Welt dieses Jahr in eine Krise beispiellosen Aus-
maBes geriet, traten der IWF und seine Mitglieder in
Aktion.

Um Leben zu retten und die Weltwirtschaft vor einem
Absturz zu bewahren, handelten nationale Regierungen
entschlossen und ergriffen finanz- und geldpolitische
MaBnahmen im Umfang von nahezu 12 Bio. US$ bzw.
rund 7,5 Bio. US$.

Die finanzielle Schlagkraft des IWF bleibt dank eines
MaBnahmenpakets erhalten, das im Rahmen der Quo-
tentiberpriifung im Februar 2020 vom Gouverneursrat
gebilligt wurde. Es umfasst die Aufstockung der Neu-
en Kreditvereinbarungen auf das Doppelte sowie eine
neue Runde bilateraler Kreditvereinbarungen, die im Ja-
nuar 2021 in Kraft treten sollen.

Zudem leisteten die Mitgliedstaaten auBerplanmé-
Big dringend benétigte Zahlungen an den Catastrophe
Containment and Relief Trust und den Poverty Reduc-
tion and Growth Trust.

Seit Ausbruch der Pandemie konnte der IWF damit
in Not geratenen Mitgliedslandern tiber 100 Mrd. US$
an Hilfsgeldern bereitstellen. Einkommensschwachen
Mitgliedern wurden neben den (bis April 2021 verlan-
gerten) dringend bendtigten Schuldenerleichterungen
auch verstarkt konzessionare Kredite gewahrt. Deren
Volumen hat sich im Vergleich zu anderen Jahren seit
Ausbruch der Krise in etwa verzehnfacht. Das umfassen-
de Unterstlitzungsangebot des IWF richtete sich sowohl
an Mitglieder, die zu Beginn der Krise bereits Anfallig-
keiten wie etwa einen hohen Schuldenstand aufwiesen,
als auch an Lander mit soliden Fundamentaldaten, die
mehr finanziellen Spielraum benétigten.

Unsere Arbeit zur Krisenbewaltigung konzentrier-
te sich umgehend auf die vordringlichsten Bedurfnisse
unserer Mitglieder. Durch die Optimierung interner Ab-
ldufe und die rasche Umstellung auf Telearbeit konnten
Entscheidungsprozesse, politische Diskussionen sowie
die Umsetzung der technischen Hilfe und Ausbildungen
beschleunigt werden. Zudem richtete der IWF einen so-
genannten Policy Tracker ein. Dieser bietet einen Uber-
blick Giber die wichtigsten wirtschaftlichen MaBnahmen,
die als Reaktion auf die Pandemie in 196 Volkswirtschaf-
ten ergriffen wurden. Mit der Bereitstellung von Informa-
tionen, Daten und Analysen schafft der IWF einen ech-
ten Mehrwert fiir seine Mitglieder.

Obwohl der IWF in beispielloser Weise zur Tat ge-
schritten ist, herrscht bezlglich des Ausblicks wei-
terhin Unsicherheit. Die Erholung wird langsam und

ungleichmaBig vonstattengehen, von Schwierigkeiten
und Unsicherheit geprégt und zudem anfallig fuir Riick-
schlage sein.

Dank des betrachtlichen Spielraums in seiner Kredit-
vergabekapazitdt von 1 Bio. US$ steht der IWF fiir weite-
re Hilfeleistungen bereit. In Zusammenarbeit mit seinen
mit Andorra nunmehr 190 Mitgliedern lasst sich eine
stabilere und fur alle inklusivere Konjunkturerholung
herbeifiihren.

Der vorliegende Jahresbericht zeichnet die Arbeit
des Exekutivdirektoriums und des Stabs in den Berei-
chen politische Beratung, Kreditvergabe und Kapazitats-
entwicklung nach, die vor und wéhrend der Pandemie
zur Unterstlitzung der Mitglieder geleistet wurde. Bei
der Gestaltung der politischen MaBnahmen wurde be-
sonders darauf Wert gelegt, dass die Auswirkungen ma-
krokonomischer Politik auf den Einzelnen gebiihrend
berticksichtigt werden.

An diesem Bericht lassen sich zudem die Fortschrit-
te ablesen, die wir bei unserer Arbeit in den Bereichen
Schuldentragféhigkeit, Governance und Korruptionsbe-
kédmpfung, Sozialausgaben, FinTech und digitales Geld
sowie Klimaschutz erzielen konnten. Durch geeignete
MaBnahmen in vielen dieser Bereiche kann die Konjunk-
turerholung fiir eine Transformation genutzt werden -
Stichwort beschéaftigungsintensives Wachstum, das allen
zugutekommt.

Il;ﬁf / :
% /w \ @..B

Kristalina Georgieva
Geschaftsflihrende Direktorin
9. November 2020
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EINE KRISE WIE KEINE ANDERE

Schnelles
Handeln half,
die Pandemie
zu bekampfen
und die
Folgen fur die
Menschen
und die
Weltwirtschaft
einzudammen

DIE ANGABEN AUF DIESER SEITE SIND MIT STAND VOM 15. SEPTEMBER 2020.

8 |IWF-JAHRESBERICHT 2020

COVID-19

s ist eine Krise, die es so noch nicht gegeben
hat. Um Menschenleben zu schitzen, wurde
wahrend des ,GroBen Lockdowns” das Wirt-
schaftsleben heruntergefahren. Dies flihrte zur

schwersten Rezession seit der Weltwirtschafts-
krise der 1930er Jahre. Der IWF handelte schnell, um Men-
schen und Landern zu helfen, wahrend enorme Unsicher-
heiten den Ausblick fir die Weltwirtschaft verdisterten und
weltweit weiter mit den Unwéagbarkeiten der Pandemie ge-
kampft wurde.

Die Krise hat das Leben der Menschen in vielerlei Hin-
sicht auf den Kopf gestellt. Neben den tragischen Todes-
fallen, die das Coronavirus verursacht hat, haben Millionen
von Menschen ihren Arbeitsplatz, ihr Einkommen und ihre
Ersparnisse verloren. Viele wissen nicht, wie sie ihre Miete
und Rechnungen bezahlen sollen.

Das Ausmal und die Geschwindigkeit des Konjunk-
tureinbruchs waren beispiellos. Die Krise erschitterte die
globale Finanzstabilitat, und die Weltwirtschaft wurde in
groBen Teilen zum Stillstand gebracht, auch die informel-
le Wirtschaft, die in Lateinamerika und in Afrika studlich der
Sahara immer noch eine groBe Rolle spielt. Um Leben zu
retten, stellten die Regierungen Mittel furr zusatzliche Ge-
sundheits- und Notdienste bereit. Sofern die Lage und der
Spielraum im Haushalt es zulieBen, stoppten sie durch
auBerordentliche geld- und fiskalpolitische HilfsmaBnah-
men - Letztere in der GréBenordnung von 11,5 Bio. US$
weltweit per September 2020 - den freien Fall des globa-
len Wachstums, um das Uberleben von Unternehmen und
Menschen zu sichern.

Diese auBBergewohnlichen Zeiten erforderten eine
ebenso auBergewdhnliche, schnelle Reaktion. Der IWF
setzt sich fur den Schutz der Bevélkerung und fir den
Schutz der Wirtschaft ein und unterstutzt die Lander dabe;,
sich auf die Erholung vorzubereiten.

1 BIO.
USS

KREDITVERGABEKAPAZITAT FUR IWF-MITGLIEDSLANDER




Tatkraftige Hilfe

Lander auf der ganzen Welt hatten einen dringenden
und noch nie dagewesenen Zahlungsbilanz- und Finan-
zierungsbedarf, der binnen kiirzester Zeit eine Nachfrage
nach IWF-Mitteln in Rekordhdhe ausloste.

Als Reaktion auf die Krise verlagerte der IWF den
Schwerpunkt seiner Arbeit auf die wichtigsten Aspekte,
optimierte interne Abldufe, um Entscheidungen zu be-
schleunigen, und setzte Stabsmitarbeitende dort ein, wo
sie am dringlichsten gebraucht wurden.

Mit der Billigung wichtiger Reformen im Bereich Gover-
nance und Finanzierung bekréftigte das Exekutivdirektori-
um die Bereitschaft des IWF zur Unterstiitzung der Lander.
Diese zeitnahen MaBnahmen trugen dazu bei, die Kredit-
vergabekapazitit des IWF von 1 Bio. US$ aufrechtzuerhal-
ten. Der IWF ist so in er Lage, den Landern zur Deckung
ihres enormen pandemiebedingten Finanzierungsbedarfs
umfassende Unterstiitzung zu gewéhren.

Insgesamt hat der IWF seit dem 1. Mai 2019 rund
165 Mrd. US$ an Krediten, einschlieBlich Krediten aus der
Zeit vor der Pandemie, bewilligt.

Transparenz und Vertrauen

Governance und Rechenschaftspflicht durften wahrend der
Krise nicht in den Hintergrund riicken und sind wichtiger
denn je geworden.

Regierungen auf der ganzen Welt haben umfangreiche
fiskal- und finanzpolitische MaBnahmen ergriffen, um das
Uberleben von Menschen und Unternehmen zu sichern.
Eine derart schnelle Ausweitung von Vollmachten fur die
Regierung eroffnet aber auch Méglichkeiten fir Korruption,

165

MRD. US$

FINANZHILFE FUR

LANDER

wie frihere Krisen gezeigt haben. Das bedeutet, steuer-
liche und finanzielle HilflsmaBnahmen missen von staat-
licher Seite kontrolliert und Gberwacht werden. Der Rat des
IWF lautet, alle benétigten Gelder zur Verfigung zu stellen,
aber Belege fir diese Ausgaben einzufordern.

Die Finanzhilfen des IWF sollen den Léndern dabei
helfen, die Corona-Krise zu tiberwinden. Deshalb sollten
geeignete Sicherheitsvorkehrungen dafir sorgen, dass die
Mittel zum einen dort ankommen, wo sie am dringlichsten
bendtigt werden, und zum anderen, dass sie schnell aus-
gezahlt werden. Die Nehmerlander verpflichten sich,

1. unabhéngige Ex-post-Prifungen der krisenbezogenen
Ausgaben durchzufihren und zu veréffentlichen und

2. krisenbezogene Beschaffungsauftrdge auf der Website
der Regierung mit Angaben zu den Unternehmen, die
den Zuschlag erhalten haben, und deren wirtschaftli-
chen Eigentimern bekannt zu machen.

AuBerdem stellte der IWF bei der Vergabe von Nothilfen
die Einhaltung der ,Safeguards Assessment Policy” sicher,
um eine missbrauchliche Verwendung von Fondsmitteln zu
verhindern.

Das 2018 vom IWF herausgegebene Rahmenkonzept
.Framework for Enhanced Fund Engagement on Governan-
ce” ist ein Teil der laufenden umfassenden Anstrengungen
zur Starkung verantwortungsvoller Staatsfiihrung (Stichwort
Good Governance) und Bekampfung von Korruption. Die
Pandemie hat deutlich gemacht, wie wichtig eine stérkere
Governance ist, und gab den Anlass, das Rahmenkonzept
Mitte 2020 einer Zwischenbilanz zu unterziehen.

. SCHULDENERLEICH-
TERUNGEN FUR

29

'LANDER

UNTER DEM NEU GESTALTETEN
} CATASTROPHE CONTAINMENT
AND RELIEF TRUST
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Der IWF nahm im April 2020 an einem Pressebriefing von WHO-Generaldirektor Tedros
Adhanom Ghebreyesus teil. ,Die WHO ist da, um die Gesundheit der Menschen zu
schitzen; der IWF ist da, um die Gesundheit der Weltwirtschaft zu schiitzen; beide sind im

Belagerungszustand. Und nur gemeinsam kénnen wir unserer Pflicht nachkommen", so die
Geschéftsfiihrende Direktorin des IWF Kristalina Georgieva.

Globale Zusammenarbeit

Die Férderung der Zusammenarbeit zwischen den Lan-
dern ist das zentrale Leitbild des IWF. Elementarer Bestand-
teil und treibende Kraft seiner Arbeit ist der Austausch von
Informationen, Daten, Studien und Analysen der politi-
schen MaBnahmen in den Mitgliedslandern.

Ein Beispiel ist der Policy Tracker (http://imf.org/COVID-
19policytracker), den der IWF eingerichtet hat, um aktuelle,
laufende Informationen tber die MaBnahmen der Lander
zur Einddmmung der Pandemie und Begrenzung des
volkswirtschaftlichen Schadens bereitzustellen. Hier sind
die wichtigsten wirtschaftlichen MaBnahmen zusammen-
gefasst, die von den Regierungen zur Abfederung der
sozialen und wirtschaftlichen Folgen der Covid-19-Pan-
demie ergriffen wurden. Der Tracker umfasst 196 Volkswirt-
schaften und wird regelmé&Big aktualisiert. Darlber hinaus
hat der IWF eine Sonderreihe (http://imf.org/COVID-
19notes) mit Beitragen zur Corona-Krise veréffentlicht, um
politischen Entscheidungstragern bei der Bewéltigung der
wirtschaftlichen Auswirkungen der Pandemie zu helfen.

Aufgrund seiner Fihrungsrolle unter gleichberechtig-
ten Mitgliedern eines multilateralen Systems sind die Part-
nerschaften des IWF mit anderen internationalen Organisa-

tionen ein wichtiger Teil des MaBnahmenbiindels, mit dem
alle Lander in dieser Krise unterstltzt werden sollen.

Der IWF, die Weltbank und andere Partner, darunter die
G20, haben an die Gldubiger einen Appell zum Schulden-
aufschub gerichtet, um den drmsten Léndern dringend
bendtigte Hilfe zukommen zu lassen. Im Rahmen dieses
offiziellen bilateralen Schuldenmoratoriums (Debt Service
Suspension Initiative) wurden den &rmsten Landern Schul-
denzahlungen in Milliardenhdhe gestundet. Die so frei ge-
wordenen Mittel konnten sie fir ihre Gesundheitssysteme
und den Schutz ihrer Birgerinnen und Birger einsetzen.
AuBerdem gewahrt der IWF Schuldenerleichterungen im
Rahmen des Treuhandfonds fir Katastropheneinddammung
und Katastrophenhilfe (Catastrophe Containment and Re-
lief Trust, CCRT). Das Exekutivdirektorium des IWF stimmte
einer Schuldenerleichterung fir 29 der drmsten und am
starksten gefédhrdeten Mitgliedsstaaten in Bezug auf ihre
IWF-Verbindlichkeiten zu.

Auf den Frihjahrstagungen im April 2020 und erneut
im Oktober 2020 brachten der IWF und die Weltbank
afrikanische Staats- und Regierungschefs, bilaterale
Partner und multilaterale Institutionen zusammen, um
in afrikanischen Landern die schnellere Umsetzung von

DER IWF HAT SICH MIT ANDEREN
INTERNATIONALEN ORGANISATIONEN
ZUSAMMENGESCHLOSSEN, UM

DIE MASSNAHMEN GEGEN COVID-19 WELTWEIT

ZU VERSTARKEN.

10 |IWF-JAHRESBERICHT 2020


http://imf.org/COVID19policytracker
http://imf.org/COVID19notes

(]

HILFE FUR DIE
SCHWACHSTEN

AFGHANISTAN

ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK TSCHAD KOMOREN DEMOKRATISCHE REPUBLIK KONGO DSCHIBUTI

.”_[ lq,. .
(] -u. — 4"‘- = )-—.- d

GUINEA-BISSAU

o =9
RUANDA
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DER IWF SETZT SICH GEMEINSAM MIT SEINEN PARTNERN DAFUR
EIN, UND
UNTERSTUTZT DIE ARMSTEN UND SCHWACHSTEN.
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MaBnahmen als Reaktion auf
Covid-19 voranzutreiben.
Multilaterale Organisationen,
einschlieBlich der Vereinten
Nationen, sagten ihre dauer-
hafte Unterstiitzung zu, und
die bilateralen Partner be-
kraftigten die Aussetzung des
Schuldendienstes ab dem
1.Mai 2020. Diese Ausset-
zung wurde im Oktober 2020
verlangert.

Der IWF und die Weltge-
sundheitsorganisation haben
durch ihr Handeln Seite an
Seite gezeigt, wie die beiden
Organisationen zusammen
Leben retten und die Welt-
wirtschaft schitzen kénnen. Erstmals in der Geschichte des
IWF sind die Beitrage von Epidemiologen in Wirtschafts-
prognosen eingeflossen.

Der IWF und die Welthandelsorganisation forderten in
einer gemeinsamen Erklarung mehr Aufmerksamkeit fiir die
Rolle einer offenen Handelspolitik - insbesondere in Bezug
auf Nahrungsmittel und Medizingditer - bei der Bekédmp-
fung des Virus, der Wiederherstellung von Arbeitsplatzen
und der Wiederbelebung des Wirtschaftswachstums.

Dariiber hinaus stimmte der IWF seine Arbeit mit ver-
schiedenen regionalen Finanzabkommen ab, u. a. mit dem
Européischen Stabilitdtsmechanismus und dem Arabischen
Wahrungsfonds. Diese unterstitzen ihre Mitglieder durch
die Vergabe von Krediten, die Anpassung politischer
MaBnahmen und Instrumentarien, um sie fir die durch die
Corona-Krise entstandene Notsituation zu wappnen, sowie
durch politische und technische Beratung, mit der sie die
Behorden der Lander in diesen schwierigen wirtschaftli-
chen Zeiten unterstltzen. Regionale Rettungsfonds stehen
mit den Landerteams des IWF in enger Abstimmung zum

12 |WF-JAHRESBERICHT 2020

BINNEN KURZER
ZEIT VERLAGERTEN
WIR UNSERE
ARBEITIN DEN
VIRTUELLEN RAUM:
UBERWACHUNGS-
MISSIONEN, KREDIT-
VERHANDLUNGEN,
TECHNISCHE HILFE
UND AUSBILDUNG.

Austausch notwendiger Infor-
mationen und Fachkenntnisse,
um Landern mit dringendem
Finanzierungsbedarf zligig
Hilfe bereitzustellen.

Arbeiten aus dem Homeoffice
Bei alledem musste der IWF
wie jeder andere Arbeitgeber
seine Arbeitsweise umstellen
und die eigenen Anpassungen
auf die Geschwindigkeit der
Krise abstimmen.

Die Mitarbeitenden des
IWF stellten sich auf die neue
Situation ein, nicht nur in
Washington, DC, sondern welt-
weit. Direktoriumsmitglieder,
Fihrungskrafte und Mitarbeitende des IWF verlagerten
ihre Arbeitsplatze aus der gewohnten Umgebung in Wohn-
zimmer, Klichen, Abstell- und Kellerrdume. Binnen kurzer
Zeit wurden sdmtliche Tatigkeiten in den virtuellen Raum
verlegt: von Uberwachungsmissionen {iber Kreditverhand-
lungen bis hin zu technischer Hilfe und Ausbildung.

Uber 160 Lander erhielten auf virtuellem Wege sofort
und in Echtzeit politische Beratung und wurden bei der Ka-
pazitdtsentwicklung unterstiitzt. Die behandelten Themen
reichten dabei von Cash Management und Datenverwal-
tung bis hin zu Economic Governance. Uber 90 Prozent der
Lander, die Corona-Notkredite beantragten, wurden auch
bei der Kapazitdtsentwicklung in Form von praxisorien-
tierter fachlicher Beratung, praxisnahen Instrumenten und
politikorientierter Ausbildung unterstitzt.

Nach der ersten virtuellen Friihjahrstagung seiner
Geschichte im April 2020 setzte der IWF seine Arbeit im vir-
tuellen Raum fort. In Online-Meetings mit Lénderbeamten
wurden Programme und Maf3nahmen zur Kapazitdtsent-
wicklung erértert und Direktoriumssitzungen abgehalten.



STIMMEN DER MITGLIEDER

KEN OFORI-ATTA
FINANZMINISTER VON
GHANA

“ Das energische
und schnelle
Handeln des IWF

wahrend der Covid-19-

Pandemie ist wirklich

bemerkenswert. Zur
Einordnung: In den
letzten Jahren hat der
IWF jéhrliche Mittel
von 2 bis 3 Mrd. US$
an Afrika ausgezahlt. In
den letzten sechs bis
acht Wochen beliefen
sich die Auszahlungen
an verschiedene
afrikanische Lander auf
knapp 20 Mrd. US$.
Dies unterstreicht

das hohe Mal3

an Empathie, die
Dringlichkeit und

die Erkenntnis, dass
Liquiditat wichtig ist,
denn ohne Liquiditat
wird aus Rezession
Depression, und

das wirde unserer
Gesellschaft schaden.”
— 8. JUNI 2020

FAZLE KABIR
GOUVERNEUR DER
ZENTRALBANK VON
BANGLADESCH

“ Covid-19 hatin

Bangladesch wie
in anderen Teilen der

Welt tiefe Spuren in der
Wirtschaft hinterlassen.
Bereits jetzt verzeichnen
wir einen erheblichen Riickgang der Exportertrage, der
mit dem Verlust von Arbeitsplatzen und Ausféllen kleiner
Betriebe im ganzen Land einhergeht. Dartiber hinaus
hat die Krise unzéhlige Menschenleben und Existenzen
zerstort. Zur Bewaltigung dieses beispiellosen Schocks
sind externe Finanzmittel erforderlich, nicht nur um den
Zahlungsbilanzbedarf zu decken, sondern auch um das
Konjunkturprogramm der Regierung zu unterstltzen.
Die finanzielle Unterstitzung des IWF wird uns helfen,
ausreichende Wahrungsreserven vorzuhalten, und

die Widerstandskraft des Finanzsektors starken. Im
Kampf gegen die Pandemie werden die Nothilfen dazu
beitragen, die makrookonomische Stabilitat zu erhalten,
zu einer hohen Wachstumsdynamik zurtickzukehren und,
was am wichtigsten ist, besonders vulnerable Gruppen in

unserer Gesellschaft zu schitzen.” — 26. Juni 2020

TOLKUNBEK
ABDYGULOV
VORSITZENDER DER
NATIONALBANK DER
KIRGISISCHEN REPUBLIK

- “ Im Namen der
———

. kirgisischen
h

Wahrungsfonds unsere tiefste Dankbarkeit fur die

{

Behorden mochte ich

dem Internationalen

rasche Reaktion aussprechen. Dies ist die schnellste
Auszahlung eines IFI [internationalen Finanzinstituts]
in der Geschichte meines Landes. Die Regierung der
Kirgisischen Republik schatzt die Zusammenarbeit mit
dem IWF sehr.” —21. MAI 2020

MOHAMAD AL-ISSISS
FINANZMINISTER
JORDANIENS

“ In schweren
globalen

Krisenzeiten zeigt sich

wahre Partnerschaft. Die
unmittelbare Reaktion des
IWF auf die Corona-Krise
zeugt sowohl von einer
Politik zum Wohle der
Menschen als auch von
einer guten Fiskalpolitik.
Unsere inlandischen
Einnahmen sanken infolge
des Lockdowns, wahrend
der Ausgabenbedarf
unaufhaltsam stieg.
Wenngleich der heimische
Bankensektor und der
Investitionsfonds fir die
Sozialversicherung solide
aufgestellt und in der Lage
sind, Kredite fur solche
Situationen zu vergeben,
ist uns bewusst, dass
neben unserem eigenen
Mittelbedarf auch der
unserer Unternehmen und
Verbraucher gestiegen
ist.”

- 16. JULI 2020
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Staatliche Mal3nahmen
konnen Menschen dabei
helfen, sich an grol3e globale
Veranderungen anzupassen

WIRTSCHAFT PRAGT DAS LEBEN DER MENSCHEN.

uf der ganzen Welt stehen die Menschen
massiven Herausforderungen und Ver-
anderungen gegeniber: der globalen
Pandemie, den Auswirkungen der Tech-
nologie auf Arbeit und Entlohnung, zu-
nehmender Ungleichheit und vielen anderen. Die Regie-

rungen missen MalBBnahmen ergreifen, um diese Probleme
anzugehen und die Menschen dabei zu unterstitzen, sich
erfolgreich an diese Entwicklungen anzupassen.

Die Arbeit des IWF tragt der Tatsache Rechnung,
dass Politikgestaltung Auswirkungen auf den
Menschen hat. Sozialausgaben kénnen zum Erfolg

von Wirtschaftsreformen beitragen, indem sie

die Schwaéchsten schiitzen und Chancen- und
Einkommensungleichheit entgegenwirken. Solche
Ausgaben sind auch ein wichtiges Instrument, um
inklusives Wachstums im Sinne der Agenda 2030 fur
nachhaltige Entwicklung zu férdern.

Mit der zunehmenden Ungleichheit in den
Landern, die durch die Pandemie noch verstarkt wird,
werden ganze Gemeinden und Regionen abgehangt.
Forschungsergebnissen des IWF zufolge sind
Technologie und die Automatisierung von Arbeitsplatzen
die Hauptfaktoren fir diese Ungleichheiten.




WEIL DIE UNGLEICHHEIT IN DEN LANDERN
ZUNIMMT UND DURCH DIE PANDEMIE NOCH
VERSTARKT WIRD, WERDEN GANZE GEMEINDEN
UND REGIONEN ABGEHANGT.

Sozialausgaben fir Aus- und Weiterbildung, damit sich
Erwerbstétige neue Fahigkeiten aneignen kénnen, oder
Arbeitslosenunterstlitzung, wahrend sie eine neue Stelle
suchen, sind notwendige Bestandteile einer Losung.
Der IWF hat eine auf bewahrten Praktiken basierende
Strategie fur eine wirksamere Zusammenarbeit mit
Landern im Bereich der Sozialausgaben entwickelt. Bei
der Uberwachung und Kreditvergabe durch den IWF
nehmen inklusives Wachstum und die Verringerung der
sozialen Ungleichheit einen immer héheren Stellenwert
ein. So sind in den IWF-gestitzten Programmen
JUntergrenzen” fir Sozialausgaben als Zielwerte
enthalten. Der IWF hat direkt mit Beamten der Lander
zusammengearbeitet und sie mit technischer Hilfe

dabei unterstitzt, in ihrem Haushalt mehr Spielraum fir
Sozialausgaben zu schaffen. AuBerdem fihrt der IWF
Schulungen zu Themen rund um inklusives Wachstum
durch.

Es hat sich gezeigt, dass die richtige Reihenfolge der
Reformen in IWF-gestiitzten Programmen ebenfalls zu
deren Erfolg beitragen kann und die Konditionalitit den
politischen, sozialen und wirtschaftlichen Zielen eines
Landes Rechnung tragen sollte.

Der Zusammenbhalt einer Gemeinschaft beruht auf
gemeinsamen Werten und Erfahrungen. Sozialausgaben
kénnen diesen Zusammenhalt festigen, damit er durch
grof3e Veranderungen nicht so leicht aufgebrochen
werden kann.
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Niedrige Zinsen
und hohe
Schulden werden
die nachsten
Jahre pragen

g?'l‘_'l.j'..,-_-jﬂ.,‘"-' a =i

e L . T O —

2 - J
= o
I - ! P -l B -
T R YRR R R ' '
—=lhs « ofi - dps § L
o m e Lo <
P L
- oo ale Ll s {
T
o | |
4 - - - - o X
=== % - —— 1 — L
ddh—— -] - - - -
- = ot I -
£ IR e o |

A

=333
LS Fais i) & e *- =
T % i-t-4 A g £ b
- _"‘ . . - - - : -
S ST b G Ty
s =Ll L L RS IRMWE

UND GLEICHZEITIG

HOHERE STAATSSCHULDEN ZU BEWALTIGEN IST
EIN SCHWIERIGER BALANCEAKT.
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SCHULDENDYNAMIK

as seit mehr als einem
Jahrzehnt andauern-
de Niedrigzinsumfeld
hat zu einer Anhau-

fung globaler Fi-
nanzrisiken und zu historisch hohen
staatlichen und privaten Schulden-
standen in den meisten Ladndern ge-
fihrt. Diese Schuldenanfélligkeit hat
im Zuge der Pandemie und des Gro-
Ben Lockdowns, die zu einem mas-
siven Anstieg der Verschuldung und
der Defizite Uber das Ausmal3 der
globalen Finanzkrise hinaus gefihrt
haben, deutlich zugenommen.

Im Kampf gegen die Pandemie
haben sich die Lander verpflichtet,
alle benétigten Mittel zur Verfligung
zu stellen, um Leben zu retten,
Arbeitsplatze und Einkommen zu
sichern und Unternehmen vor der
Insolvenz zu bewahren und gleich-
zeitig eine Erholung zu unterstitzen.

Niedrige Zinsen machen Schuld-
ner anfalliger fir steigende Zinsen
und erodieren die Gewinne der Ban-
ken. Dies wiederum schrankt deren

SCHAUBILD 1.1

Spielraum ein, den Unternehmen
Geld zur Finanzierung ihres Wachs-
tums zu leihen.

Die Pandemie hat viele anfallige
Lander mit niedrigem Einkommen
schwer getroffen: Bei der Halfte
dieser Lander besteht ein hohes
Risiko der Uberschuldung. Wirt-
schaftsschocks wie die weltweite
Ausbreitung eines Virus kénnen ihre
Volkswirtschaften zum Erliegen brin-
gen und Finanzstréme umkehren,
was ihre Fahigkeit des Schuldenma-
nagements weiter beeintrachtigt.

Der IWF setzt sich gemeinsam
mit anderen Partnerorganisationen
und in Zusammenarbeit mit den
jeweiligen Landern fir besseres
Schuldenmanagement und mehr
Schuldentransparenz in einkom-
mensschwachen Landern ein. Dazu
gehort unter anderem, die Lander
mit technischer Hilfe bei der Ent-
wicklung und Veréffentlichung von
Schuldenmanagement-Strategien
und Schuldenberichten zu unter-
stltzen.

Angesichts des Finanzierungs-
bedarfs zur Erreichung der Ziele fiir
nachhaltige Entwicklung haben der
IWF und die Weltbank (unter der
Schirmherrschaft der G20) zudem
operative Leitlinien fir nachhaltige
Kreditvergabepraktiken erarbeitet.
Ferner fihrten der IWF und die
Weltbank eine umfassende Bewer-
tung der Entwicklung der Schulden-
anfalligkeit in Volkswirtschaften mit
niedrigem Einkommen durch.

Die Unterstutzung der Erholung
mit fiskalpolitischen MaBnahmen
einerseits und der Umgang mit
héheren Staatsschulden anderseits
ist ein schwieriger Balanceakt. Durch
die niedrigen Zinsen kénnen sich
einige Lander héher verschulden.
Trotzdem mussen die Lander die
medizinische Notlage bewaltigen,
das Uberleben von Menschen und
Unternehmen sichern und die wirt-
schaftliche Erholung unterstitzen
und dabei gleichzeitig die langfris-
tige Schuldentragfahigkeit sicher-
stellen.

SCHNELL WACHSENDE SCHULDEN UND DEFIZITE

ANGESICHTS HOHERER AUSGABEN UND EINBRECHENDER EINNAHMEN FUHREN DIE PANDEMIE UND IHRE
WIRTSCHAFTLICHEN FOLGEN ZU EINEM ANSTIEG DER HAUSHALTSDEFIZITE UND DER STAATSVERSCHULDUNG

BEITRAG ZUR VERANDERUNG DER GLOBALEN STAATSVERSCHULDUNG 2007-20, IN % DES BIP

® CHINA e USA e EURORAUM

14

12
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o

® AUFSTREBENDE VOLKSWIRTSCHAFTEN

4 I I I I

2007 (11:] 09 10

QUELLE: IWF, WORLD ECONOMIC OUTLOOK DATABASE.
HINWEIS: ANGABEN BEZIEHEN SICH AUF KALENDERJAHRE.
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EINE KRISE WIE KEINE ANDERE

Klimaschutz ist

ein Kernpunkt

der nachhaltigen
Entwicklungsziele

Y

DER IWF HILFT LANDERN BEI DER UMSETZUNG
\"[e] EINDAMMUNGSSTRATEGIEN, DER
STARKUNG IHRER WIDERSTANDSFAHIGKEIT

UND STEUERUNG VON RISIKEN. ”

er Klimawandel bleibt eine konkrete und
gegenwartige Bedrohung, doch alle Maf3-
nahmen zur Einddmmung griffen zu kurz.
Die heute zur Bekampfung der Klimakrise

ergriffenen MaBnahmen starken die Resi-

lienz der Volkswirtschaften gegentiber dem Klimawandel
und tragen dazu bei, dass die Erholung von der weltwei-
ten Pandemie gerecht, intelligent und umweltvertraglich
wird.

Der IWF unterstltzt die weltweiten Anstrengungen
durch Bereitstellung von Analysen und ein starkeres
Landerengagement beim Klimawandel. Er wird seine
Bemuihungen im Vorfeld der Klimakonferenz der
Vereinten Nationen im November 2021 noch verstarken.

Durch seine Arbeit mit Finanzministerien,
Zentralbanken und Finanzaufsichtsbehérden bringt
der IWF die besten Voraussetzungen mit, um in diesen
Politikfeldern als Berater tatig zu sein.

18 |IWF-JAHRESBERICHT 2020

In Bezug auf die Eindammung des Klimawandels
veroffentlichte der IWF landerspezifische praktische
Leitlinien zu fiskalpolitischen Instrumenten und
anderen politischen Optionen zur Umsetzung von
Einddmmungsstrategien wie die Kohlenstoffbepreisung
und Reformen bei der Subventionierung fossiler
Brennstoffe.

Um Léndern bei der Bewaltigung von
Naturkatastrophen zu helfen, hat der IWF das
finanzielle Sicherheitsnetz dichter gekntpft und die
Zugangsgrenzen fir Notkredite angehoben.

AuBerdem hat der IWF gemeinsam mit der
Weltbank allgemeine Bewertungen der Bereitschatt,
der makrodkonomischen Auswirkungen sowie der
Eindammungs-, Anpassungs- und Finanzierungsstrategien
fur anféllige kleine Lander mit begrenzten Kapazitaten,
durchgefiihrt, die ihnen helfen sollen, sich anzupassen
und Resilienz gegentiber dem Klimawandel aufzubauen.

s



Im Rahmen dieser Arbeit hat der IWF dieses Jahr
Bewertungen der Klimaschutzpolitik fir Grenada,
Mikronesien und Tonga veroffentlicht.

Beim Ubergang zu einer kohlenstoffarmen
Wirtschaft sind die Lander mit einer Reihe von
Risiken konfrontiert. Der IWF hat eine Regelung
vorgeschlagen, die einen Kohlenstoff-Mindestpreis
unter den Landern vorsieht, um die weltweiten
KlimaschutzmaBnahmen wirksam und gerecht
zu verstarken. Andere Bereiche der politischen
Arbeit konzentrieren sich auf die Regulierung des
Finanzsektors, um Risiken aus dem Engagement
in ,braunen” Anlagen wie fossilen Brennstoffen
zu internalisieren, sowie auf MaBnahmen zur
Abfederung der sozialen Auswirkungen der
Kohlenstoffreduktion oder die Notwendigkeit der
Diversifizierung in Volkswirtschaften, die vom Export
fossiler Brennstoffe abhéangig sind.

— -

KLIMAWANDEL ElNDAMsi\"fi'Emﬁ*' "

SIONEN TRAGEN WESENTLICH ZUR
El. EINE MOGLICHE STRATEGIE,
ZEN, IST DIE EINFUHRUNG
ZUR VERMEIDUNG VON
R EINDAMMUNG DES
KLIMAWANDELS.

CO,-E
ERDERWARMUN
“UM DIESE ZU BEG
EINER CO,-STEU
_2-- EMISSIONEN UND

QUELLE: FISCAL MONITOR, OKTOBER 2019

PROGNOSTIZIERTER

ANSTIEG BIS 2100

STRATEGIE . .

’

KEINE REDUKTION | 4°C
KOHLENSTOFFPREISE:
UNVERANDERT

HOHERE BESTEUERUNG
KOHLENSTOFFPREISE:
25-50 US$/TONNE

2,5°C

HOHE BESTEUERUNG | 2 °C
KOHLENSTOFFPREISE:
75 US$/TONNE

O
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Die Finanztechnologie - kurz
—inTech - eroffnet Chancen,

nsbesondere fu
nklusion, aber die Politik muss

r die finanzielle

auch den Risiken begegnen

ie Lander haben die Méglichkeiten der Finanz-

technologie (FinTech) zur Férderung des Wirt-

schaftswachstums und der Inklusion und zum

Abbau sozialer Ungleichheit weitgehend ge-
nutzt, ohne dabei die Risiken der Cyberkriminalitat fur die
Stabilitdt und Integritat auBer Acht zu lassen.

Durch die Covid-19-Pandemie werden Online-Finanz-
dienstleistungen mehr denn je in Anspruch genommen.

Ob FinTech mehr Schaden als Nutzen anrichtet, hdngt
davon ab, welche MaBnahmen die Regierungen treffen,
um Vertrauen, Integritat, Resilienz, Stabilitdt und Verbrau-
cherschutz zu bewahren.

Der IWF hat digitale Wahrungen wie Stablecoins ana-
lysiert, um politischen Entscheidungstrégern Chancen und
Fallstricke aufzuzeigen. Wie die Forschung ergab, kénnen
digitale Wahrungen ein attraktives Zahlungsmittel sein, aller-
dings muss die Politik weitsichtige Regelungen und recht-
liche Grundlagen zur Minimierung der Risiken entwickeln.

Denkbar ist beispielsweise, dass Stablecoin-Anbieter
verpflichtet werden, ihre Zahlungsmittel vollstandig durch
Zentralbankreserven zu decken. Dies ist ein mogliches
Modell zur Realisierung einer zentralbankgestiitzten Digi-
talwédhrung. Eine weitere Option besteht darin, dass die
Zentralbank eine eigene Digitalwdhrung einfihrt, die direkt
oder Uber private Vertriebsstellen in Umlauf gebracht wird.

Alle diese neuen Technologien setzen voraus, dass
ihre Nutzer vernetzt sind, und doch ist Internet nach wie

vor ein Luxus: Die Hélfte der Weltbevdlkerung hat keinen
Zugang zum Internet. Die digitale Spaltung - die Kluft zwi-
schen Menschen mit und ohne Internetzugang - gleicht
eher einem Graben, der sowohl innerhalb von als auch
zwischen Landern verlauft.

Der IWF untersuchte im Rahmen seiner Arbeit Losun-
gen in Asien flr eine bessere Vernetzung mit dem Ziel,
die finanzielle Inklusion zu férdern, die Entwicklung des Fi-
nanzsektors und das Potenzial des inklusiven Wachstums
zu starken und so die Armut zu verringern.

Seit der Pandemie sind mehr Menschen online und
arbeiten von zu Hause aus. Dadurch eréffnen sich auch
mehr Méglichkeiten fur Cyberkriminalitét. Eine bessere
weltweite Zusammenarbeit, einheitlichere Regelun-
gen und eine stérkere Aufsicht in Verbindung mit einer
besseren Krisenvorbereitung und Wiederaufbauplanung
werden den Léndern helfen, diesen Risiken zu begegnen.

Die Arbeit des IWF im Bereich der Kapazitatsentwick-
lung unterstutzt den Kampf gegen Cyberkriminalitat,
indem sie den Landern hilft, die nétige Kompetenz und
Sachkenntnis zu erwerben, um Cybersicherheitsbedro-
hungen zu erkennen und abzuwehren.

Der IWF wird die FinTech-Branche weiter analysieren
und in den jéhrlichen Gesundheitschecks der Volkswirt-
schaften seiner Mitgliedslander und in den regelméBigen
Programmen zur Bewertung des Finanzsektors intensiver
darauf eingehen.

UM DAS POTENZIAL VON FINTECH ZU

ERSCHLIESSEN,

UND DER HALFTE DER WELTBEVOL-
KERUNG, DIE NOCH OHNE INTERNETANSCHLUSS

IST,

20 |IWF-JAHRESBERICHT 2020
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UBER DEN IWF

* AM 16. OKTOBER 2020 (NACH FERTIGSTELLUNG DIESES BERICHTS) ISTANDORRA DEM

Der Internationale Wahrungsfonds
(IWF) ist eine global tétige Organisation mit
189 Mitgliedsstaaten* und wurde mit dem
Ziel gegrindet, das Wohlergehen der Welt-
wirtschaft zu férdern. Mit seiner Arbeit zielt
der IWF darauf ab, die weltweite Koopera-
tion in der Geldpolitik zu intensivieren, die
Finanzstabilitat zu sichern, den internationa-
len Handel zu erleichtern, zu mehr Beschéf-
tigung und nachhaltigem Wirtschaftswachs-
tum beizutragen sowie die Armut weltweit zu
bekdmpfen. Der IWF stellt mit seiner Uber-
wachungsfunktion das reibungslose Funktio-
nieren des internationalen Wahrungssystems
sicher. Zu seinen Hauptaufgaben zahlt es,
die auBenwirtschaftliche Stabilitat zu fordern
sowie die Ausweitung und ein ausgewoge-
nes Wachstum des Welthandels zu erleich-
tern. Dies ermdglicht den Landern (und ihren
Birgerinnen und Biirgern) den Austausch
von Waren und Dienstleistungen und ist
unabdingbar, um nachhaltiges Wirtschafts-
wachstum zu erzielen und den allgemeinen
Lebensstandard anzuheben. Alle Mitglieds-
l&dnder des IWF sind in dessen Exekutiv-
direktorium vertreten. Letzteres erortert die
nationalen, regionalen und globalen Folgen
der Wirtschaftspolitik eines jeden Mitglieds,
entscheidet tber die Vergabe von IWF-Mit-
teln an die Mitgliedslander, um ihnen bei vo-
ribergehenden Zahlungsbilanzproblemen
zu helfen, und beaufsichtigt die MaBnahmen
des IWF zur Kapazitatsentwicklung. Sofern
nichts anderes angegeben, erfasst dieser
Jahresbericht die Tatigkeiten des Exekutiv-
direktoriums, der Geschéftsfiihrung und des
Mitarbeiterstabs des IWF im Geschaftsjahr
vom 1. Mai 2019 bis zum 30. April 2020. Die
Inhalte spiegeln die Ansichten und politi-
schen Erérterungen des IWF-Exekutivdirek-
toriums wider, das aktiv an der Ausarbeitung
dieses Jahresberichts mitwirkte.

IWF ALS 190. MITGLIED BEIGETRETEN.

24
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Die drei
zentralen
Tatigkeitsbe-
reiche des IWF

VOLKSWIRTSCHAFTLICHE
UBERWACHUNG

Beratung der Mitgliedslander bei der
Einfihrung politischer MaBnahmen zur Ge-
wahrleistung makrodkonomischer Stabili-
tat, zum Ankurbeln der Konjunktur und zur
Linderung von Armut.

KREDITVERGABE

Gewahrung vorlibergehender Finanzhilfen
an Mitgliedslénder fiir die Uberwindung
von Zahlungsbilanzproblemen, etwa bei
Devisenknappheit, weil Zahlungen an
andere Lander die Deviseneinnahmen
Ubersteigen.

KAPAZITATSENTWICKLUNG
MaBnahmen zur Kapazitdtsentwicklung
(einschlieBlich technischer Hilfe und Aus-
bildung) auf Antrag eines Mitgliedslandes
zur Starkung volkswirtschaftlicher Institu-
tionen, um die Gestaltung und Umsetzung
einer soliden Wirtschaftspolitik zu ermég-
lichen.

Das Hauptquartier des IWF befindet sich
in Washington, DC. Mit Biiros in aller Welt
tragt der IWF seiner globalen Reichweite
Rechnung und unterhélt enge Beziehun-
gen zu seinen Mitgliedslandern. Weitere
Informationen Giber den IWF und seine
Mitglieder sind auf der Website des IWF
verfligbar: www.imf.org.


http://www.imf.org

Das Geschiftsjahr (GJ) des IWF
beginnt jeweils am 1. Mai und endet
am 30. April. Die in dieser Publikation zum
Ausdruck gebrachten Analysen und politi-
schen Uberlegungen sind die der Exekutiv-
direktoren des IWF. Die Rechnungseinheit
des IWF ist das Sonderziehungsrecht (SZR).
Die Umrechnungen der Finanzdaten des
IWF in US-Dollar stellen nur Naherungs-
werte dar und sind zur leichteren Verstand-
lichkeit angegeben. Am 30. April 2020
belief sich der Wechselkurs US$/SZR auf

1 US$=0,731849 SZR, der Wechselkurs
SZR/US$ lag bei 1 SZR=1,38576 US$. Die
Wechselkurse des Vorjahres (30. April 2019)
beliefen sich auf 1 US$=0,721626 SZR und

1 SZR=1,43806 US$. In der englischen Fas-
sung bedeutet ,billion” eine Milliarde (ein-
tausend Millionen) bzw. ,trillion” eine Billion.
Geringfligige Abweichungen zwischen den
zugrunde liegenden Zahlen und den daraus
gebildeten Summen gehen auf das Runden
der Zahlen zurlick. In diesem Jahresbericht
bezieht sich der Begriff ,Land” nicht in allen
Fallen auf ein nach internationalem Recht
und Brauch als Staat definiertes Hoheits-
gebiet. Hier wird dieser Begriff auch fur Ho-
heitsgebiete benutzt, die keine Staaten sind,
fur die aber statistische Daten auf getrennter
und unabhéngiger Basis erhoben werden.

Am 30. April 2020 betrug der Wechselkurs US$/SZR

1USS$=0,731849 SZR

der Wechselkurs SZR/US$ lag bei

1 SZR =1,36640 USS

EIN JAHR WIE KEIN ANDERES
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Der IWF hat drel zentrale
Tatigkeitsbereiche:

Volkswirt-
schaftliche
Uberwachung

129

Landerim
Gesundheitscheck

Der IWF beaufsichtigt das inter-
nationale Wahrungssystem und
Uberwacht die Wirtschafts- und
Finanzpolitik seiner 189 Mitglieds-
l&dnder.* Im Rahmen dieses sowohl
auf globaler als auch einzelstaatli-
cher Ebene durchgefiihrten Uber-
wachungsprozesses zeigt der IWF
mogliche Risiken fir die Stabilitat
auf und bringt sich beratend zu
politischen Anpassungen zur Be-
waltigung dieser Risiken ein.

* AM 16. OKTOBER 2020 (NACH FERTIGSTELLUNG

DIESES BERICHTS) IST ANDORRA DEM IWF ALS
190. MITGLIED BEIGETRETEN.

Kreditvergabe

165 Mrd.

US$an 83 Linder,
davon 16,1 Mrd. USS$ an
49 ecinkommensschwache
Lander

Rund 91 Mrd. US$
Finanzhilfen an

80 Linder, davon
11,3 Mrd. USS an 48
einkommensschwache
Lander seit Beginn
der Pandemie Ende
Marz 2020 (Stand:

15. September 2020)

Von diesen Mitteln* flossen
30 Mrd. US$ (21,2 Mrd. SZR) in
Form von Notfallfazilitdten an
69 Lander.

Der IWF vergibt Kredite an
Mitgliedslander mit tatséchlichen,
potenziellen oder voraussicht-
lichen Zahlungsbilanzproblemen,
um sie beim Auffillen der Wah-
rungsreserven, der Stabilisierung
ihrer Wahrung sowie bei der
Wiederherstellung der Voraus-
setzungen fir ein starkes Wirt-
schaftswachstum zu unterstitzen.
Zugleich wird eine Lésung der
zugrunde liegenden Probleme
angestrebt. Daneben gewahrt
der IWF Notkredite und hat diese
Mittel massiv aufgestockt, um den
Mitgliedsléndern bei der Bewal-
tigung der unmittelbaren Folgen

der Covid-19-Pandemie zu helfen.

* DIE ANGABEN ZUR KREDITVERGABE BEZIE-
HEN SICH AUF DEN ZEITRAUM 1. MAI 2019 BIS
15. SEPTEMBER 2020.

Kapazitats-
entwicklung

305

Mio. US$

fir praxisorientierte fach-
liche Beratung, politikorien-
tierte Ausbildung und Peer
Learning

Der IWF arbeitet mit Regierungen
in aller Welt an der Modernisie-
rung ihrer Wirtschaftspolitik und
ihrer Institutionen und an der Aus-
bildung der Biirger. Damit leistet
er einen Beitrag zur Férderung
von inklusivem Wachstum und zur
Starkung der Resilienz.
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VOLKSWIRT-
SCHAFTLICHE
UBERWACHUNG

as Direktorium erdrtert samtliche Aspekte der Arbeit des IWF: von den wirt-
schaftlichen Gesundheitschecks der Mitgliedslander, die sein Mitarbeiterstab
jahrlich durchfihrt, bis hin zu politischen Themen, die fir die Weltwirtschaft
relevant sind. Das Direktorium bt seine Tatigkeit iberwiegend anhand der
von der Geschaftsleitung und den Mitarbeitenden erstellten Beitrage und Unterlagen
aus. Im GJ 2020 fuhrte der IWF 129 Artikel-IV-Konsultationen durch (siehe Web-Tabel-
le 2.1) und verdffentlichte extern 59 Policy Papers.

AuBerdem veréffentlicht der IWF zweimal jahrlich Berichte und aktuelle Beitrdge zu
den jlingsten weltwirtschaftlichen Entwicklungen - den World Economic Outlook, den
Global Financial Stability Report, den Fiscal Monitor und den External Sector Report -, die

wichtige Wirtschaftsprognosen und politische Empfehlungen enthalten.

Eine umfassende Aufstellung der Policy Papers und anderer Publikationen des IWF im
GJ 2020 ist auf der Webseite des Jahresberichts verfigbar.
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KREDITVERGABE

DIE ANGABEN ZUR KREDITVERGABE BEZIEHEN SICH AUF DEN ZEITRAUM 1. MAI 2019 BIS 15. SEPTEMBER 2020.

m Gegensatz zu Entwicklungsbanken stellt der IWF keine Mittel fur spezifische
Projekte zur Verfligung. Vielmehr sollen die Kredite des IWF den Mitgliedslandern
helfen, Zahlungsbilanzprobleme zu bewaltigen, ihre Wirtschaft zu stabilisieren und
zu einem nachhaltigen Wirtschaftswachstum zuriickzukehren. Finanzhilfen des IWF
kénnen auch als Reaktion auf Naturkatastrophen oder Pandemien gewéhrt werden.
SchlieBlich vergibt der IWF vorsorgliche Kreditlinien, die dazu beitragen sollen, kiinftige
Krisen zu verhindern und sich dagegen abzusichern, und verbessert kontinuierlich die
verfugbaren Instrumente zur Krisenprévention.

Grundsatzlich bietet der IWF zwei Arten von Krediten: nicht konzessionare Kredite und
konzessionare Kredite fiir einkommensschwache Lander. Derzeit sind alle konzessionaren

Kredite zinsfrei.

E" IWF JB 2020
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Finanzhilfe

KREDITVERGABE UND
SCHULDENERLEICHTERUNG

PER 15. SEPTEMBER 2020 (IN MIO. SZR)

WECHSELKURSE SZR/USS

30.APRIL 2020: 1 SZR=1,36640 US$

15. SEPTEMBER 2020: 1 SZR=1,41664 US$

1345 4419 14977 19014 82 086

Mio. SZR Mio. SZR Mio. SZR Mio. SZR Mio. SZR
Asien und Pazifik Europa Naher Osten und Afrika stdlich der Westliche
Zentralasien Sahara Hemisphare
WESTLICHE HEMISPHARE
BAHAMAS ECUADOR JAMAIKA
19 [MAlcormorroroeoon 182,4 MIO. SZR 19 [NAkeormaroroeromon 469,7 MIO. SZR ¢ [ oo 382,9 MIO. SZR
BARBADOS EL SALVADOR MEXIKO
EFF 208 MIO. SZR v [ H berrrrerroererars 287,2 MIO. SZR (G L — 44 563,5 MIO. SZR
AUF VON EFF................... 66 MIO. SZR GRENADA PANAMA
BOLIVIEN T (s 16,4 MIO. SZR A R e 376,8 MIO. SZR
vt [N H bererrrorrrrars 240,1 MIO. SZR GUATEMALA PARAGUAY
CHILE KBRS ................. 428,6 MIO. SZR v? [N koo 201,4 MIO. SZR
FCl 17 443 MIO. SZR HAITI PERU
KOLUMBIEN CCRT 4,1 MIO. SZR FCL 8 007 MIO. SZR
[ O IR 7 849,6 MIO. SZR *  RCF.....covriruicinenns 81,9 MIO. SZR ST. LUCIA
COSTA RICA HONDURAS K RCF......ccveeenenennee 21,4 MIO. SZR
¢ [ H oo 369,4 MIO. SZR SBA...irnnecncinene 149,88 MIO. SZR ST. VINCENT UND DIE GRENADINEN
DOMINICA POy, LalloBeT K RCFeovrrerrrssrsssre 11,7 MIO. SZR
X RCF oo 10,3 MIO. SZR SCF ...ooeircincncncnnes 74,94 MIO. SZR
AUF VON SCF.......... 54,123 MIO. SZR
DOMINIKANISCHE REPUBLIK
v [ H oo 477,4 MIO. SZR
LEGENDE

(TREUHANDFONDS FUR KATASTROPHENEINDAM-

ECF - EXTENDED CREDIT FACILITY
EFF - EXTENDED FUND FACILITY

CCRT - CATASTROPHE CONTAINMENT AND RELIEF TRUST RFI - RAPID FINANCING INSTRUMENT

SBA - STAND-BY ARRANGEMENT
MUN ND KATASTROPHENHILFE
UNGU >IRO ) (BEREITSCHAFTSKREDITVEREINBARUNG)

SCF - STAND-BY CREDIT FACILITY

FCL - FLEXIBLE CREDIT LINE AUF - AUFSTOCKUNG

RCF - RAPID CREDIT FACILITY * DEUTET AUF NOTHILFE HIN
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EUROPA
ALBANIEN KOSOVO MONTENEGRO
* RFloooorrrn 139,3 MIO. SZR * RFloooeoeereeree 41,3 MIO. SZR * RFlooeoeeereesese 60,5 MIO. SZR
BOSNIEN UND HERZEGOWINA MOLDAU NORDMAZEDONIEN
* RFloooooeeron 265,2 MIO. SZR VO Yo S 57,5 MIO. SZR * RFloooooeoon 140,3 MIO. SZR
* RFlooooeeeeeeeeee 115 MIO. SZR UKRAINE
SBA oo 3 600 MIO. SZR
NAHER OSTEN UND ZENTRALASIEN
AFGHANISTAN GEORGIEN MAURITANIEN
.............................. 2,4 MIO. SZR EFF oo 210,4 MIO. SZR eressssssersssnnnnn115,92 MIO. SZR
.................... 161,9 MIO. SZR AUF VON EFF..........273,6 MIO. SZR e 20,24 MIO. SZR
JORDANEN % RCFa 95,68 MIO. SZR
.............................. 180 MIO. SZR EFFovmrrrrrerrrrnnn. 926,37 MIO. SZR
......... 128,8 MIO. SZR * RFlo..........291,55 MIO. SZR e & 268 MIO. SZR
KIRGISISCHE REPUBLIK ~1015,5 MIO. SZR
... 1,69 MIO. SZR * RCF oo, 29,6 MIO. SZR
...................... 31,8 MIO. SZR * RCF.vrorn. 29,6 MIO. SZR EFF.......oovvvoo... 39,56778 MIO. SZR
T Y I 59,2 MIO. SZR o S 252,862 MIO. SZR
................... 2 037,1 MIO. SZR * 59,2 MIO. SZR
3763,64 MIO. SZR
AFRIKA SUDLICH DER SAHARA
ANGOLA TSCHAD AQUATORIALGUINEA
(2 S 2 673 MIO. SZR CCRT * 2= S 205,009 MIO. SZR
* RCFeooeroo 49,07 MIO. SZR ————
........................... 7,43 MIO. SZR * RCF........84,12 MIO. SZR *  RFloooooeererennnnnnn. 78,5 MIO. SZR
111,42 MIO. SZR KOMOREN ATHIOPIEN
AUF VON ECF.......76,013 MIO. SZR oo -4 S 0,97 MIO. SZR CCRIa.. ™. 56 5L G
* RCF.ss 2,9276 MIO. SZR o S 1202.8 MIO. SZR
........................... 8,74 MIO. SZR * RCF...........2,9276 MIO. SZR EFF...... ...902,1 MIO. SZR
108,36 MIO. SZR * RFI ~-5,9274 MIO. SZR AUF VON EFF...... -150,35 MIO. SZR
.................... 84,28 MIO. SZR *  RFl.....ccce0e....5,9274 MIO. SZR * RFloonooeeeeoo.... 300,7 MIO. SZR
ELFENBEINKUSTE —
........................... 5,48 MIO. SZR ECF oo 216,8 MIO. SZR * RFI 108 MIO. SZR
AUF VON ECF.......64,524 MIO. SZR * RFloooooeeeoeoeeee 108 MIO. SZR
2= 433,6 MIO. SZR
...................... 23,7 MIO. SZR A o, GAMBIA
P - (oo 4 S 2,1 MIO. SZR
.............................. 483 MIO. SZR 433,6 MIO. SZR iCFRCF 1522 m:g' Z;E
.................... 165,6 MIO. SZR DEMIOKRATISCHE REPUBLIK ey L :
ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK KONGO B NA
........................... 2,96 MIO. SZR CCRT..... ..14,85 MIO. SZR e RIS IO EAR
83,55 MIO. SZR * RCFomorroro, 266,5 MIO. SZR GUINEA
27,85 MIO. SZR * RCFvmororroro, 266,5 MIO. SZR ool 16,37 MIO. SZR
o S 120,488 MIO. SZR
* RCF oo 107,1 MIO. SZR

* Tschad ist eines der 29 Lander, denen Schuldenerleichterungen im Rahmen des CCRT gewéahrt wurden. Die erste Tranche der CCRT-finanzierten Erleich-
terungen bezieht sich jedoch auf den falligen Schuldendienst vom 13. April bis zum 13. Oktober 2020; in diesem Zeitraum waren keine Schuldenrtick-
zahlungen des Tschad an den IWF fllig. Deshalb wurden dem Tschad in diesem Zeitraum keine CCRT-finanzierten Erleichterungen gewéhrt.



Aktuelle Informationen finden sich auf visit.imf.org.

TADSCHIKISTAN

7,83 MIO. SZR
....139,2 MIO. SZR

1 [N Akecoomooemmmooreons 545,2 MIO. SZR
USBEKISTAN

v S P 92,05 MIO. SZR
i [ Abecoomooencomooms 183,55 MIO. SZR
JEMEN

CCRT...covvvrrerencnenene 14,44 MIO. SZR
GUINEA-BISSAU

(S R [ — 1,08 MIO. SZR
KENIA

% RCEF.... SeSs—. 542,8 MIO. SZR
LESOTHO

* RCF.1....... 2. 11,7 MIO. SZR
*  RFL.............. ... 23,2 MIO. SZR
LIBERIA

CCRT... ....11,63 MIO. SZR

ECF......cceveee... 2 . NNOR 155 MIO. SZR
*  RCF.............A..Y 36,17 MIO. SZR

........................... 3,06 MIO. SZR
122,2 MIO. SZR
122,2 MIO. SZR

.............................. 7,2 MIO. SZR
[ (S s 105,835 MIO. SZR
AUF VON ECF......... 27,76 MIO. SZR
DA (6 e 66,44 MIO. SZR

Informationen per 15. September 2020.

ASIEN UND PAZIFIK

BANGLADESCH

177,77 MIO. SZR
355,53 MIO. SZR

...................... 21,2 MIO. SZR

........................ 72,3 MIO. SZR

...................... 86,1 MIO. SZR
172,3 MIO. SZR

MALI
(o013 I 7,3 MIO. SZR
(o 139,95 MIO. SZR
* RCF..... 146,668 MIO. SZR
MOSAMBIK

CCRT eetueeeeeeceseeenns 10,89 MIO. SZR
* RCF.oreeeennee 227,2 MIO. SZR
NIGER

CCRTeeeeeeeeseeeneenn 5,64 MIO. SZR
o 98,7 MIO. SZR
* RCF .o 83,66 MIO. SZR
NIGERIA

*  RFlcerereenenne. 2 454,5 MIO. SZR
REPUBLIK KONGO

ECF woeeeeeeeeeeeeseesissncns 324 MIO. SZR
RUANDA

CCRToeeeeeeeeesensenens 8,01 MIO. SZR
* RCF.eereeereeen, 80,1 MIO. SZR
* RCF.oereeereen. 80,1 MIO. SZR
SAO TOME UND PRINCIPE
CCRToeeeeeeesenseenens 0,11 MIO. SZR
(o 13,32 MIO. SZR
AUF VON ECF........... 1,48 MIO. SZR
* RCF.oeeveerenne 9,028 MIO. SZR
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........................... 2,85 MIO. SZR
156,9 MIO. SZR

PAPUA-NEUGUINEA
263,2 MIO. SZR

...................... 16,2 MIO. SZR

........................... 0,06 MIO. SZR
..... 6,93 MIO. SZR
13,87 MIO. SZR

SENEGAL

* RCF.oooeeeeeeennne 107,9 MIO. SZR
K RFloeeeeeereeennnen 215,7 MIO. SZR
SEYCHELLEN

K RFloreeeeeeeereenn. 22,9 MIO. SZR
SIERRA LEONE

CCRTeeeeeeeeeseeeesene 13,36 MIO. SZR
ECF.......... ....124,44 MIO. SZR
* RCF.oooeeeeeeennnen 103,7 MIO. SZR
SUDAFRIKA

*  RFlereeenennne 3051,2 MIO. SZR
TANSANIA

CCRToeeeeeeeseseaesens 10,28 MIO. SZR
TOGO

CCRT.ooeeeeeeersensenens 3,74 MIO. SZR
ECF ooeeeeeeeeeeesenne 176,16 MIO. SZR
AUF VON ECF......... 71,49 MIO. SZR
UGANDA

X RCF .. 361 MIO. SZR
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Der IWF hat in beispielloser Geschwindigkeit und
GréBenordnung auf die Covid-19-Pandemie reagiert.
Dabei setzte er seine derzeitige Kreditvergabekapazitat
von 1 Bio. US$ ein.’

Als Teil des MaBnahmenpakets wurden Finanzhilfen
fur Ldnder mit dringendem oder potenziellem Zah-
lungsbilanzbedarf zur Verfligung gestellt, um sie dabei
zu unterstitzen, Leben und Existenzen, insbesondere
der schwéchsten Bevolkerungsgruppen, zu schiitzen.
Seit dem Ausbruch der Pandemie Ende Marz bis zum
15. September 2020 wurden Mittel in Hohe von rund
91 Mrd. US$ (64 Mrd. SZR) an 80 Mitgliedslander zu-
gesagt, davon entfielen 30 Mrd. US$ auf Nothilfen (RCF
und RFI). Bei der Kreditvergabe konzentrieren sich die
MaBnahmen auf finf Instrumente:

1. Nothilfen aus den RFI- und RCF-Programmen:
Der IWF verzeichnet eine Rekordzahl von Antragen auf
Nothilfen - per 15. September 2020 haben 69 Lander
Antrage gestellt. Das Direktorium hat die Zugangsgren-
zen fur die Notfallfazilitdten - die Rapid Credit Facility
(RCF) und das Rapid Financing Instrument (RFI) - vor-
Ubergehend auf das Doppelte angehoben, damit der
erwartete sofortige Bedarf der Mitgliedslander gedeckt
werden kann. Mit diesen Fazilitdten kann der IWF Bei-
stand im Notfall leisten, ohne dass das Mitglied tber
ein voll ausgearbeitetes Programm verfligen muss.

2. Ausweitung bestehender Kreditvergabe-
vereinbarungen: Zur Deckung dringender neuer
pandemiebedingter Bedirfnisse stockt der IWF auch
bestehende Kreditvergabeprogramme auf, um eine Re-
aktion auf die Corona-Krise im Rahmen des laufenden
politischen Dialogs zu ermdglichen. Die Aufstockungs-
antrage von acht Landern wurden vom Direktorium per
15. September 2020 genehmigt.

3. Neue Kreditvergabevereinbarungen, ein-
schlieBlich vorsorglicher Vereinbarungen: Das
Direktorium billigte sechs neue IWF-gestiitzte Pro-
gramme an funf Lander, die dazu beitragen sollen,

die wirtschaftlichen und sozialen Folgen der Krise zu
mindern und die makrodkonomische Stabilitat zu er-
halten. Zusé&tzlich wurden an drei Ldnder mit einem sehr
soliden politischen Rahmen und einer nachweislich

starken bisherigen Wirtschaftsleistung flexible Kredit-
linien gewahrt. (In allen drei Féllen beabsichtigen die
Behorden, die jeweiligen Vereinbarungen als vorsorg-
lich einzustufen.)

4. Verbesserung der Liquidititslage: Das Direkto-
rium billigte die Einrichtung einer kurzfristigen Liquidi-
tatslinie, um das weltweite finanzielle Sicherheitsnetz
weiter zu verstarken. Hierbei handelt es sich um einen
revolvierenden, verléangerbaren Sicherheitsmechanis-
mus fur Mitgliedslander mit sehr soliden politischen
Konzepten und Eckdaten, die kurzfristig moderate
Unterstltzung ihrer Zahlungsbilanz benétigen.

5. Schuldenerleichterung: Im Marz 2020 wurde

der Treuhandfonds fiir Katastropheneindédmmung und
Katastrophenbhilfe aufgestockt, um den darmsten von der
Covid-19-Pandemie betroffenen Mitgliedsléndern des
IWF Schuldenerleichterung zu gewéhren. 29 berechtig-
te Lander 2 erhielten fir einen Zeitraum von sechs Mo-
naten, der um weitere sechs Monate verlangert wurde,
Schuldenerleichterungen im Umfang von 344 Mio. SZR.
Diese wurden vom Exekutivdirektorium am 13. April
2020 bzw. 2. Oktober 2020 gebilligt.

AuBerdem hat das Direktorium die internen Verfah-
ren voribergehend erleichtert, damit Antradge der Mit-
glieder auf Nothilfen wahrend der Covid-19-Pandemie
schneller bearbeitet werden kénnen. In vielen Féllen hat
der IWF die beantragten Notkredite innerhalb weniger
Wochen zur Verfligung gestellt. Darliber hinaus setzte
das Direktorium voriibergehend die Anwendung der
Qualifikationsverfahren fir RCF-Antrage aus.®

Im August 2020 wurden politische Schutzvorkehrun-
gen eingeflhrt, um die finanziellen Risiken im Zusam-
menhang mit einem Mitglied zu verringern, das Zugang
zu umfangreichen Mitteln sowohl aus dem Poverty Re-
duction and Growth Trust als auch aus Kreditfazilitaten
des General Resources Account hat. Die Schutzvorkeh-
rungen im Rahmen der neuen Politik gelten fir jedes
IWF-Mitglied, das Zugang sowohl zu Mitteln aus GRA-
als auch PRGT-Fazilitdten hat, die insgesamt die quoten-
basierten Schwellenwerte tibersteigen, ab denen auch
die Rahmenregelung fiir auBergewdhnlichen Zugang
zu GRA-Mitteln greift.

"Unter Berticksichtigung der verbindlichen Zusagen vor der Pandemie belief sich der Gesamtbetrag der nicht ausgezahlten Kreditzusagen und ausste-
henden Kredite aus den GRA-Mitteln des IWF mit Stand vom 15. September 2020 auf rund 174,9 Mrd. SZR; im gleichen Zeitraum wurden im Rahmen des
Poverty Reduction and Growth Trust konzessionare Kredite an einkommensschwache Lander in einer Gesamthohe von rund 14,4 Mrd. SZR vergeben.

2Tschad ist eines der 29 Lander, denen Schuldenerleichterungen im Rahmen des CCRT gewéhrt wurden. Die erste Tranche der CCRT-finanzierten Erleich-
terungen bezieht sich jedoch auf den félligen Schuldendienst vom 13. April bis zum 13. Oktober 2020; in diesem Zeitraum waren keine Schuldenriickzah-
lungen des Tschad an den IWF fallig. Deshalb wurden dem Tschad in diesem Zeitraum keine CCRT-finanzierten Erleichterungen gewahrt.

3 High-access procedures" erfordern eine informelle Sitzung des Direktoriums auf der Grundlage einer kurzen Analyse des Mitarbeiterstabs, in der die
Starken des Programms, die Rickzahlungskapazitat und Schuldenanfalligkeit dargelegt sind. Diese Qualifikationsverfahren werden ausgeldst, wenn i) ein
Antrag auf IWF-Finanzierung dazu fiihrt, dass sich die in einem Zeitraum von 36 Monaten insgesamt bezogenen Betréage auf mehr als 180 Prozent der
Quote erhéhen, oder i) die Summe der ausstehenden Kredite aus dem PRGT tatsachlich oder voraussichtlich 225 Prozent der Quote Ubersteigt.
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TABELLE 2.1

KONDITIONEN FUR KREDITE AUS DEM GENERAL RESOURCES
ACCOUNT

In dieser Tabelle sind die wichtigsten Fazilitdten fir nicht konzessionare Kredite dargestellt. Stand-By Arrange-
ments (Bereitschaftskreditvereinbarungen) sind seit Langem das wichtigste Kreditinstrument der Institution. Als der
IWF nach der globalen Finanzkrise 2007-09 sein Instrumentarium zur Kreditvergabe starkte, war ein Kernziel die
Verbesserung des Instrumentariums fir die Krisenpréavention. Dazu wurden die Flexible Credit Line (FCL) und die

Credit Facility
(Jahr der Einfiihrung)'

Stand-By Arrangements (SBA)
(1952)

Extended Fund Facility
(EFF) (1974)
(Erweiterte
Kreditvereinbarungen)

Flexible Credit Line (FCL)
(2009)

Precautionary and Liquidity
Line (PLL) (2011)

Short-Term Liquidity Line
(SLL) (2020)

Rapid Financing Instrument
(RF1) (2011)

Quelle: IWF, Abteilung Finanzen.

Zweck

Kurz- bis mittelfristige
Hilfe fur Lander mit
kurzfristigen Zahlungs-
bilanzproblemen

Langerfristige Hilfe
zur Unterstlitzung von
Strukturreformen der
Mitglieder zur Bewalti-
gung von langfristigen
Zahlungsbilanzprob-
lemen

Bezlglich der Kredit-
tranchen flexibles
Instrument, das den
gesamten potenziellen
oder tatsachlichen
Zahlungsbilanzbedarf
aufgreift

Fir Lander mit soliden
volkswirtschaftlichen
Eckdaten und solider
Wirtschaftspolitik

Liquiditatsstutze fur
potenzielle externe
Schocks, die einen mo-
deraten Zahlungsbilanz-
bedarf verursachen

Schnelle Finanzhilfe fir
alle Mitgliedslander mit
dringendem Zahlungs-
bilanzbedarf

Bedingungen

Verabschiedung von Maf3-
nahmen, die eine Losung der
Zahlungsbilanzprobleme des
Mitglieds innerhalb eines an-
nehmbaren Zeitraums erwarten
lassen

Verabschiedung eines maximal
vierjahrigen Programms mit
strukturpolitischer Agenda und
ausflhrlicher Jahresaufstel-
lung der fir die kommenden
12 Monate vorgesehenen Mal3-
nahmen

Ex ante groBe Starke bei den
makrodkonomischen Eckdaten,
dem wirtschaftspolitischen
Rahmen sowie der nachweis-
lichen Umsetzung politischer
MaBnahmen

Solider politischer Rahmen,
starke Auslandsposition und
starker Marktzugang sowie
Soliditét des Finanzsektors

Ex ante groBe Starke bei den
makrodkonomischen Eckdaten,
dem wirtschaftspolitischen
Rahmen sowie der nachweis-
lichen Umsetzung politischer
MaBnahmen

Bestrebungen zur Lésung der
Zahlungsbilanzschwierigkeiten
(kann vorangegangene MafB3-
nahmen einschlieBen)

Abrufstaffelung und Uberwachung

Generell halbjéhrliche Auszahlung, ab-
héngig von der Einhaltung von Leistungs-
kriterien und sonstigen Auflagen

Viertel- oder halbjéhrliche Auszahlung,
abhéngig von der Einhaltung von Leis-
tungskriterien und weiteren Auflagen

Vorab gebilligter Zugang fir den
gesamten Vereinbarungszeitraum; Ver-
einbarungen mit zweijéhriger Laufzeit
vorbehaltlich einer Halbzeitliberprifung
nach einem Jahr

Hoher Zugang zu Beginn der Laufzeit,
vorbehaltlich halbjahrlicher Prifungen
(bei ein- bis zweijdhrigen Vereinbarun-
gen)

Vorab fur den gesamten Vereinbarungs-
zeitraum gebilligter und durch Rickkauf
wiederherstellbarer Zugang; unbegrenz-
te Anzahl an Folge-SLLs vorbehaltlich der
Erfillung der Voraussetzungen

Direkte Auszahlung ohne voll ausge-
arbeitetes
Programm oder Uberpriifungen

' Die Kreditvergabe des IWF aus dem General Resources Account (GRA) wird hauptséchlich Gber das von den Mitgliedslandern gezeichnete

Kapital finanziert. Jedem Land wird eine Quote in Hohe seiner finanziellen Verpflichtung zugeteilt. Jedes Land zahlt einen Teil seiner Quote in

Sonderziehungsrechten (SZR) oder vom IWF akzeptierten Fremdwahrungen ein und den Rest in seiner Landeswahrung. Ein IWF-Kredit wird

ausbezahlt bzw. vom Kreditnehmer gezogen, indem er mit seiner eigenen Wahrung vom IWF Aktiva in auslédndischen Wahrungen kauft. Die

Riickzahlung des Darlehens erfolgt durch den Rickkauf der Landeswéhrung durch den Kreditnehmer mit auslandischer Wahrung.

2 Der Gebuhrensatz fiir vom GRA ausbezahlte Mittel ist als Aufschlag (derzeit 100 Basispunkte) auf den wéchentlichen SZR-Zinssatz festgelegt. Er
wird in jedem Geschéftsquartal des IWF auf den Tagessaldo des ausstehenden GRA-Kreditvolumens erhoben. Zusétzlich wird auf jede Ziehung
von Mitteln aus dem GRA - mit Ausnahme von Ziehungen aus der Reservetranche - eine einmalige Bearbeitungsgebuhr von 0,5 Prozent erhoben.



Precautionary and Liquidity Line (PLL) eingerichtet. Als Ersatz fur die Notfallhilfe des IWF wurde darUber hinaus das

in einer Vielzahl von Féllen einsetzbare Rapid Financing Instrument (RFI) geschaffen. Vor Kurzem erhéhte der IWF als
Reaktion auf Covid-19 auch die Zugangsgrenzen fur Notfallfinanzierungsinstrumente sowie die jahrliche Grenze beim
gesamten Zugang zu nicht konzessiondren Mitteln. Zudem wurde als Auffanglésung fur Mitglieder mit sehr soliden
Eckdaten und solider Politik die Short-Term Liquidity Line (SLL) geschaffen.

Zugangsgrenzen'

Jahrlich: 145 % der Quote; aufgrund der
Corona-Krise wurde diese Grenze voriber-
gehend fir 9 Monate bis 6. April 2021 auf
245 % der Quote angehoben

Kumulativ: 435 % der Quote

Jéhrlich: 145 % der Quote; aufgrund der
Corona-Krise wurde diese Grenze voriber-
gehend fir 9 Monate bis 6. April 2021 auf
245 % der Quote angehoben 435 % der
Quote

Keine im Voraus festgelegte Grenze

125 % der Quote fir 6 Monate; 250 % der
Quote verfligbar bei Genehmigung von
ein- bis zweijdhrigen Vereinbarungen; ins-
gesamt 500 % der Quote nach 12 Monaten
zufriedenstellenden Fortschritts

Bis zu 145 % der Quote; revolvierender Zu-
gang fur einen Zeitraum von 12 Monaten

Jahrlich: 50 % der Quote (80 % bei schwe-
ren Naturkatastrophen); voriibergehend
fur 9 Monate bis 6. April 2021 auf 100 %
angehoben

Kumulativ: 100 % der Quote

(133,33 % bei schweren Naturkatastro-
phen); voriibergehend fir 9 Monate bis

6. April 2021 auf 150 % angehoben

Gebiihren?

Gebuhrensatz plus Aufschlag (200 Basispunkte

bei Betragen Uber 187,5 % der Quote; zusatzliche
100 Basispunkte, wenn der ausstehende Kredit
mehr als 36 Monate tber 187,5 % der Quote liegt)?®

Gebihrensatz plus Aufschlag (200 Basispunkte

bei Betragen Uber 187,5 % der Quote; zusatzliche
100 Basispunkte, wenn der ausstehende Kredit
mehr als 51 Monate Uber 187,5 % der Quote liegt)?®

Gebuhrensatz plus Aufschlag (200 Basispunkte

bei Betragen Uber 187,5 % der Quote; zusatzliche
100 Basispunkte, wenn der ausstehende Kredit
mehr als 36 Monate Uber 187,5 % der Quote liegt)?

Gebuhrensatz plus Aufschlag (200 Basispunkte

bei Betragen Uber 187,5 % der Quote; zusatzliche
100 Basispunkte, wenn der ausstehende Kredit
mehr als 36 Monate Uber 187,5 % der Quote liegt)®

Basissatz plus Aufschlag (200 Basispunkte bei
Betrédgen tber 187,5 % der Quote); SLL-Kredite
werden bei zeitbasierten Aufschlagen nicht bertick-
sichtigt

Gebihrensatz plus Aufschlag (200 Basispunkte

bei Betragen Uber 187,5 % der Quote; zusatzliche
100 Basispunkte, wenn der ausstehende Kredit
mehr als 36 Monate Uber 187,5 % der Quote liegt)?®

Laufzeiten (Jahre)

3%-5

4%-10

3%-5

3%-5

Ratenzahlung

Vierteljghrlich

Halbjahrlich

Vierteljahrlich

Vierteljéhrlich

Der Riickkauf hat innerhalb von 12 Mo-
naten nach der Auszahlung zu erfolgen;
durch den Ruckkauf wird der Zugang im
gebilligten Umfang wiederhergestellt

3%-5

Vierteljghrlich

Eine im Voraus fallige Bereitstellungsgebihr (15 Basispunkte auf zugesicherte Betrédge von bis zu 115 Prozent der Quote, 30 Basispunkte fur
Betrage Uber 115 Prozent und bis zu 575 Prozent der Quote sowie 60 Basispunkte fiir Betrage tber 575 Prozent der Quote) wird auf den Betrag
erhoben, der im Rahmen einer Vereinbarung (SBA, EFF, PLL und FCL) in jeder (jahrlichen) Periode gezogen werden kann; diese Gebihr wird

proportional riickerstattet, wenn im Rahmen der Vereinbarung weitere Ziehungen erfolgen. Fiir SLL-Vereinbarungen betragt die Bearbeitungsgebihr
21 Basispunkte. Bei deren Genehmigung wird eine nicht erstattungsfahige Bereitstellungsgebtihr in Hohe von 8 Basispunkten fallig.

3 Die Aufschlage wurden im November 2000 eingefiihrt. Ein neues Aufschlagsystem trat am 1. August 2009 in Kraft und wurde am 17. Februar 2016

unter Beriicksichtigung gewisser Konditionen bereits bestehender Vereinbarungen aktualisiert.
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TABELLE 2.2

KONZESSIONARE FAZILITATEN

Fur einkommensschwache Entwicklungsléander gibt es drei Fazilitdten fir konzessionare Kredite.

Ziel

Zweck

Berechtigung

Voraussetzung

Armutsbekdmpfungs- und
Wachstumsstrategie

Konditionalitat

Konditionen?

Voraussetzungen fiir
Blending mit GRA-Krediten

Vorsorgliche Verwendung

Laufzeit und wiederholte
Inanspruchnahme

Gleichzeitige Inanspruch-
nahme

Extended Credit Facility (ECF)

Stand-By Credit Facility (SCF)

Rapid Credit Facility (RCF)

Einkommensschwache Lander beim Erreichen und Aufrechterhalten einer stabilen und tragféahigen makrockonomischen
Position unterstlitzen, die intensive und dauerhafte Armutsbekémpfung und ebensolches Wachstum erméglicht

Bewaltigung anhaltender Zahlungs-
bilanzprobleme

Unterstlitzung bei kurzfristigem Zah-
lungsbilanzbedarf

Bereitstellung von Finanzierungen
zur Deckung von dringendem Zah-
lungsbilanzbedarf

Lander, die im Rahmen des Poverty Reduction and Growth Trust (PRGT) Anspruch auf Unterstiitzung haben

Langfristiges Zahlungsbilanzprob-
lem; tatséchlicher Finanzierungsbe-
darf wahrend der Laufzeit der Ver-
einbarung, jedoch nicht unbedingt
bei Genehmigung oder Auszahlung
des Kredits

Potenzieller (vorsorgliche Inanspruch-
nahme) oder tatsachlicher kurzfristiger
Zahlungsbilanzbedarf zum Zeitpunkt
der Genehmigung; Voraussetzung fur
jede Auszahlung ist tatsachlicher Bedarf

Dringender Zahlungsbilanzbedarf,
wenn eine Vereinbarung tber eine
hohere Kredittranche (Upper Credit
Tranche (UCT) Program) entweder
nicht durchfiihrbar oder nicht not-
wendig ist’

IWF-gestltztes Programm, sollte an den Zielen des Landes bezliglich Armutsbekdampfung und Wachstum ausgerichtet
sein und politische MaBnahmen zur Sicherung von Sozialausgaben und anderen vorrangigen Ausgaben férdern

Vorlage einer Armutsbekamp-
fungsstrategie (Poverty Reduction
Strategy, PRS)

UCT-Qualitat; Flexibilitat bei Anpas-
sungsweg und zeitlicher Abfolge

Zinssatz: derzeit null Rickzahlung:
5%-10 Jahre

Vorlage des PRS-Dokuments nicht
erforderlich, wenn die Ursprungslauf-
zeit der SCF-Vereinbarung zwei Jahre
tbersteigt

UCT-Qualitat; zielt auf die kurzfristige
Deckung eines Zahlungsbilanzbedarfs
ab

Zinssatz: derzeit null

Ruckzahlung: 4-8 Jahre
Bereitstellungsgebtihr: 0,15 % auf
bereitgestellte, aber nicht gezogene
Betrage bei vorsorglicher Vereinbarung

Vorlage des PRS-Dokuments nicht
erforderlich

Keine Konditionalitat ex post;
Leistungsnachweis fur wiederholte
Inanspruchnahme (ausgenommen
im Fall von Schocks und Naturkatas-
trophen)

Zinssatz: null
Ruickzahlung:
5%-10 Jahre

Auf der Grundlage des Pro-Kopf-Einkommens und Marktzugangs; mit Schuldenanfalligkeit verkniipft. Bei voraussicht-
lichem Blending werden die Mittel aus PRGT und GRA im Verhéltnis 1:2 zusammengesetzt.

Nein

3-5 Jahre, Hochstlaufzeit 5 Jahre;
wiederholte Inanspruchnahme
moglich

General Resources Account
(Extended Fund Facility/Stand-By
Arrangement)
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Ja

12-36 Monate; Einsatz begrenzt auf
3 von beliebigen 6 Jahren?

General Resources Account (Extended
Fund Facility/Stand-By Arrangement)
und Policy Support Instrument

Nein

Direkte Auszahlungen; wiederholte
Inanspruchnahme vorbehaltlich
Zugangsgrenzen und anderer Auf-
lagen moglich. Die Einschrankung
fur wiederholte Inanspruchnahme
auf zwei Mal innerhalb eines belie-
bigen 12-Monats-Zeitraums wurde
vorlbergehend bis 6. April 2021
aufgehoben.

General Resources Account (Rapid
Financing Instrument, RFI); Kredite
im Rahmen des RFI werden in die
RCF-Zugangsgrenzen eingerechnet



Zugangsgrenzen

Normen und Teillimits*

Quelle: IWF, Abteilung Finanzen.

Extended Credit Facility (ECF)

Stand-By Credit Facility (SCF)

Rapid Credit Facility (RCF)

Angesichts des pandemiebedingten groBen und dringenden Finanzierungsbedarfs der Mitglieder wurde die

jahrliche Zugangsgrenze fiir den PRGT voriibergehend von 100 % auf 150 % der Quote angehoben, der auBer-
gewdhnliche Zugang zu PRGT-Mitteln wurde ebenfalls befristet von 133 % der Quote auf 183 % der Quote
erhoht. Diese Regelung gilt bis 6. April 2021. Die kumulative Grenze (nach Abzug vereinbarter Riickzahlungen)
bleibt fir den regularen Zugang bei 300 % der Quote und fir den auBergewdhnlichen Zugang bei 400 % der

Quote. Die Zugangsgrenzen beziehen sich auf das insgesamt ausstehende PRGT-Kreditvolumen.

Fur Lander, deren ausstehende
konzessionare IWF-Kredite im
Rahmen aller Fazilitdten weniger
als 100 % der Quote ausmachen,
betragt die Zugangsnorm 120 %
der Quote pro dreijahriger ECF-
Vereinbarung. Fir Lander mit
ausstehenden konzessionaren
Krediten zwischen 100 % und
200 % der Quote betrégt sie 75 %
der Quote pro dreijahriger Ver-
einbarung.

Fur Lander, deren ausstehende
konzessionare IWF-Kredite im
Rahmen aller Fazilitdten weniger
als 100 % der Quote ausmachen,
betragt die Zugangsnorm 120 %
der Quote pro 18-monatiger
SCF-Vereinbarung. Fir Lander
mit ausstehenden konzessionaren
Krediten zwischen 100 % und

200 % der Quote betragt sie 75 %
der Quote pro 18-monatiger Ver-
einbarung.

Fur den RCF-Zugang besteht im
Fall von exogenen Schocks und
schweren Naturkatastrophen
keine Norm.

Fir die Komponente ,exogene
Schocks” der RCF wurde die jahr-
liche Zugangsgrenze voriber-
gehend von 50 % auf 100 % der
Quote angehoben, kumulativ
(nach Abzug vereinbarter Ruick-
zahlungen) wurde sie von 100 %
auf 150 % der Quote erhoht. Die-
se Regelung gilt bis 6. April 2021.

Fir den regularen Zugang zur
RCF gelten Zugangsgrenzen
von 50 % (jéhrlich) bzw. 100 %
(kumulativ) der Quote mit einer
jahrlichen Zugangsnorm und
einem Limit pro Auszahlung

von 25 % der Quote sowie der
Maoglichkeit von bis zu zwei
Auszahlungen innerhalb von

12 Monaten. Fir die Komponen-
te ,schwere Naturkatastrophen”
der RCF gelten - vorbehaltlich
einer Uberpriifung, dass sich die
durch die Katastrophe verursach-
ten Schaden auf zumindest 20 %
des BIP belaufen - Zugangs-
grenzen von 80 % (jahrlich) bzw.
133,33 % (kumulativ) der Quote.
Nach dem 1. Juli 2015 getétigte
Auszahlungen im Rahmen des
RFI werden bei der Berechnung
der geltenden jéhrlichen und
kumulativen Zugangsgrenzen fur
die RCF berlcksichtigt.

' Mit den programmbezogenen Konditionen der UCT-Qualitatskonditionalitat soll sichergestellt werden, dass die Mittel des IWF fir die Umsetzung der
Programmziele eingesetzt werden und dass sie zugleich adaquat gesichert sind.

2 Die Zinssatze fur alle konzessionéren Fazilitaten werden alle zwei Jahre vom IWF geprift. Bei der letzten Priifung am 24. Mai 2019 billigte das

Exekutivdirektorium einen angepassten Mechanismus zur Festlegung der Zinsséatze, mit dem die Zinsséatze fur ECF und SCF bis Juni 2021 und ggf.
dariber hinaus effektiv auf null gesetzt werden. Zudem wurde die Zinsfreiheit fir ausstehende PRGT-Kredite im Rahmen der Exogenous Shocks
Facility vom Exekutivdirektorium bis Ende Juni 2021 verlangert. Der Zinssatz fiir RCF-Kredite wurde vom Exekutivdirektorium im Juli 2015 dauerhaft
auf null gesetzt.

3 Fur vorsorglich abgeschlossene SCFs gilt diese zeitliche Einschrankung nicht.

4 Zugangsnormen gelten nicht, wenn die ausstehenden konzessionaren Kredite mehr als 200 % der Quote ausmachen. In diesen Fallen werden fir den
Zugang folgende Kriterien beriicksichtigt: kumulative Zugangsgrenze von 300 % der Quote (bzw. 400 % der Quote fur auBergewdhnlichen Zugang),
erwarteter kiinftiger Bedarf an Unterstiitzung durch den IWF sowie der Riickzahlungsplan.
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KAPAZITATS-
ENTWICKLUNG

erden die Kapazitdten von Institutionen wie Zentralbanken, Finanzminis-
terien, Finanzverwaltungsbehdérden, Statistikémtern und Finanzaufsichts-
behérden gestarkt, erhdht dies die Wirksamkeit politischer Manahmen
sowie die wirtschaftlicher Stabilitédt und Inklusion. Daher bietet der IWF
seinen Mitgliedern technische Hilfe und Ausbildung in Bereichen an, die fir die wirt-
schaftliche Stabilitat und das Wirtschaftswachstum entscheidend sind.
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KAPAZITATS-

Siehe Seite 58 fiir Quellenangaben und Hinweise
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ZAHLEN

fur praxisorientierte fach- Besuche im Rahmen der
liche Beratung, politikorien- technischen Hilfe durch
tierte Ausbildung und Peer 1 617 Experten

Learning
durchgefiihrte Kurse Sprachen

DIE ZEHN WICHTIGSTEN DIE ZEHN WICHTIGSTEN
PARTNER DES IWF EMPFANGER

IM BEREICH TECHNISCHER HILFE
KAPAZITATSENTWICKLUNG  (DURCHSCHNITT GJ 2016-20, AUSGABEN IN US$)
g?#g:;‘jﬁggh? GJ 2018-20, UNTERZEICHNETE VER- 1 . MYAN MAR

1. EUROPAISCHE UNION 2. UKRAINE

2. JAPAN 3. LIBERIA

3. CHINA 4. MOSAMBIK

4. VEREINIGTES KONIGREICH 5.GHANA

5. DEUTSCHLAND 6. KENIA

6. NORWEGEN 7.SOMALIA

7. KOREA 8. MONGOLEI

8. SCHWEIZ 9. SRILANKA

9. KANADA 10. UGANDA

10. OSTERREICH
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ENTWICKLUNG

fragile Staaten unter den
zehn wichtigsten Empfangern
technischer Hilfe

Q

teilnehmende Beamte

DIE ZEHN WICHTIGSTEN
LANDER NACH
AUSBILDUNGSTEILNAHME

(DURCHSCHNITT GJ 2016-20, TEILNEHMERWOCHEN)
1. INDIEN

2. CHINA
3.UGANDA

4. SIMBABWE

5. BRASILIEN

6. AGYPTEN

7. GHANA

8. KAMBODSCHA
9. NIGERIA

10. ARMENIEN
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16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

AFRIKA SUDLICH ASIEN UND EUROPA NAHER OSTEN WESTLICHE
DER SAHARA PAZIFIK UND HEMISPHARE
ZENTRALASIEN

16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

FORTGESCHRITTENE AUFSTREBENDE EINKOMMENS-
VOLKSWIRTSCHAF- VOLKSWIRTSCHAF- SCHWACHE ENT-
TEN TEN UND VOLKS- WICKLUNGSLANDER

WIRTSCHAFTEN
MIT MITTLEREM
EINKOMMEN

16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

OFFENTLICHE WAHRUNGS- STATISTIK RECHTLICHE MAKROOKO-
FINANZEN UND FINANZ- REGELWERKE NOMISCHE
SYSTEME RAHMENBE-

DINGUNGEN

39 %

AN AFRIKA SUDLICH DER

25 %

AN ASIEN UND PAZIFIK

927 %

AN LANDER MIT NIEDRIGEM
UND MITTLEREM EINKOMMEN

37 %

ZUR UNTERSTUTZUNG EINER
EFFEKTIVEN VERWALTUNG
OFFENTLICHER FINANZEN

28 %

ZUR VERBESSERUNG
MAKROOKONOMISCHER
ANALYSEN UND PROGNOSEN

18 %

ZUR STARKUNG VON
ZENTRALBANKEN UND
FINANZSYSTEMEN
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AHR  AFRIKA ASIEN UND EUROPA NAHER OSTEN WESTLICHE FORTGESCHRIT- AUFSTREBENDE EINKOMMENS-
SUDLICH DER PAZIFIK UND ZENTRAL- HEMISPHARE TENE VOLKS- VOLKSWIRT- SCHWACHE
SAHARA ASIEN WIRTSCHAFTEN SCHAFTEN UND ENTWICK-
VOLKSWIRT- LUNGSLANDER
SCHAFTEN MIT
MITTLEREM
EINKOMMEN
TABELLE 2.3

THEMEN- UND LANDERFONDS
FUR DIE KAPAZITATSENTWICKLUNG DES IWF

BEZEICHNUNG

Anti-Money Laundering/Combating the Financing

of Terrorism (AML/CFT II)

Data for Decisions (D4D)

Debt Management Facility (DMF I1)
(gemeinsam mit der Weltbank)

Financial Sector Reform and Strengthening
Initiative (FIRST)
(gemeinsam mit der Weltbank)

Financial Sector Stability Fund (FSSF)

Managing Natural Resource Wealth (MNRW)

Revenue Mobilization (RMTF)

Landerfonds Somalia

Landerfonds Siidsudan

Tax Administration Diagnostic Assessment Tool

(TADAT)

Hinweis: Per 30. April 2020

PARTNER

Frankreich, Japan, Katar, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Saudi-Arabien,
Schweiz, Vereinigtes Kénigreich

China, Deutschland, Européische Union, Japan, Korea, Luxemburg,
Niederlande, Norwegen, Schweiz

Deutschland, Europaische Union, (Japan, nur DMF Ill), Niederlande,
Norwegen, Osterreich, Russland, Schweiz, (Vereinigtes Kénigreich, nur DMF IlI),
Afrikanische Entwicklungsbank

Phase llI: Deutschland, Luxemburg, Niederlande, Schweiz, Vereinigtes
Kénigreich

Phase IV: Deutschland, Schweiz

China, Deutschland, ltalien, Luxemburg, Saudi-Arabien, Schweden, Schweiz,
Vereinigtes Kénigreich, Européische Investitionsbank

Australien, Europaische Union, Niederlande, Norwegen, Schweiz, Vereinigtes
Kénigreich

Australien, Belgien, Danemark, Deutschland, Européische Union, Japan,
Korea, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Schweden, Schweiz, Vereinigtes
Kénigreich

Europaische Union, ltalien, Kanada, Vereinigtes Kénigreich, Vereinigte Staaten,
Arabischer Fonds fur wirtschaftliche und soziale Entwicklung

Norwegen
Deutschland, Europaische Union, Frankreich, Japan, Niederlande, Norwegen,

Schweiz, Vereinigtes Konigreich

EIN JAHR WIE KEIN ANDERES 43



SCHAUBILD 2.1
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Technische Hilfe
24 %

Aufsicht Gber

> lobal m
AUSGABEN FUR DIE Multilaterale %‘;)E)Z S
KAPAZITATSENTWICK- Obervashung
LUNG ALS ANTEIL AN 19 %
DEN WICHTIGSTEN Kreditvergabe
ARBEITSBEREICHEN 15%
DES IWF
Bilaterale
Uberwachung
23 %
Sonstiges
3%

AUFBAU VON INSTITUTIONEN

Mit seiner Arbeit zur Kapazitatsentwicklung - pra-
xisorientierter technischer Hilfe, politikorientierter
Ausbildung und Peer Learning - hilft der IWF den
Landern beim Aufbau nachhaltiger und resilienter In-
stitutionen, die externe Schocks bewaltigen kénnen.
Damit unterstutzt er sie zugleich auch bei der Umset-
zung der Ziele fur nachhaltige Entwicklung.

Bei der Kapazitatsentwicklung kommen die Kern-
kompetenzen des IWF gebiindelt zum Tragen, und
die Lander werden dabei unterstitzt, Querschnitts-
themen wie Einkommensungleichheit, Gleichstellung
der Geschlechter, Korruption und Klimawandel in
Angriff zu nehmen. Aufgrund seiner globalen Reich-
weite, institutionellen Erfahrung und groBen Fach-
kompetenz ist der IWF ideal aufgestellt, um seine
Mitglieder zu unterstitzen. Die Arbeit des IWF zur
Kapazitatsentwicklung kommt allen Léndern zugute,
wobei fragile Staaten von mehr Unterstiitzung und
individuell abgestimmten MaBnahmen profitieren.

Auf Ersuchen der jeweiligen Landesbehorden
entwickeln die Landerteams und Sachverstandigen
des IWF einen integrierten Arbeitsplan und setzen
diesen um. Ublicherweise nutzt der IWF fiir seine
Zusammenarbeit mit den Landern ein globales Netz-
werk regionaler Zentren fir Kapazitatsentwicklung,
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langfristige Einsatze von Beratern vor Ort, Kurzbesu-
che von IWF-Mitarbeitenden und -Experten, Prasenz-
schulungen und kostenlose Online-Schulungen.
Infolge der Covid-19-Pandemie wurden die Aktivi-
taten rasch auf die Unterstltzung der Institutionen
bei der Gestaltung wirtschaftspolitischer Krisenmal3-
nahmen umgestellt, um durch den wirksamen Einsatz
von Technologie und innovative Methoden in einer
kritischen Phase fur Kontinuitat zu sorgen.
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KAPAZITATSENTWICKLUNG
GJ 2016-20
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TABELLE 2.4

REGIONALE ZENTREN FUR DIE KAPAZITATSENTWICKLUNG DES IWF

Name

Africa Training Institute (ATI)

AFRITAC Central (AFC)

AFRITAC East (AFE)

AFRITAC South (AFS)

AFRITAC West (AFW)

AFRITAC West 2 (AFW2)

Capacity Development Office in Thai-
land (CDOT)

Caribbean Regional Technical
Assistance Center (CARTAC)

Partner

Mauritius (Gastgeber), China, Deutschland, Gui-
nea, Malawi, Nigeria, Sierra Leone, Simbabwe,
Sudafrika, Europaische Investitionsbank

Gabun (Gastgeber), China, Deutschland,
Europaische Union, Frankreich, Niederlande,
Schweiz, Europaische Investitionsbank

Tansania (Gastgeber), Deutschland, Europai-
sche Union, Niederlande, Schweiz, Vereinigtes
Konigreich, Europaische Investitionsbank
Nachste Phase: China, Norwegen, Schweiz, Ver-
einigtes Konigreich

Mauritius (Gastgeber), Australien, China,
Deutschland, Européische Union, Niederlande,
Schweiz, Vereinigtes Konigreich, Europaische
Investitionsbank

Elfenbeinkuste (Gastgeber), China, Deutsch-
land, Europaische Union, Frankreich, Lu-
xemburg, Norwegen, Schweiz, Européische
Investitionsbank

Ghana (Gastgeber), China, Deutschland, Euro-
paische Union, Schweiz, Vereinigtes Kénigreich

Thailand (Gastgeber), Japan

Barbados (Gastgeber), Europaische Union,
Kanada, Mexiko, Niederlande, Vereinigtes
Kénigreich, Karibische Entwicklungsbank, Ost-
karibische Zentralbank

Mitgliedslander

45 Lander in Afrika stdlich der Sahara
kénnen an den Ausbildungen teil-
nehmen

Aquatorialguinea, Burundi, Demokratische Repub-
lik Kongo, Gabun, Kamerun, Republik Kongo, Sao
Tomé und Principe, Tschad, Zentralafrikanische
Republik

Athiopien, Eritrea, Kenia, Malawi, Ruanda, Stidsu-
dan (seit Mai 2020), Tansania, Uganda

Angola, Botswana, Eswatini, Komoren, Lesotho, Ma-
dagaskar, Mauritius, Mosambik, Namibia, Sambia,
Seychellen, Simbabwe, Stidafrika

Benin, Burkina Faso, Elfenbeinkiiste, Guinea,
Guinea-Bissau, Mali, Mauretanien, Niger,
Senegal, Togo

Gambia, Ghana, Kap Verde, Liberia, Nigeria, Sierra
Leone

Wichtigste Begiinstigte: DVR Laos, Kambodscha,
Myanmar, Vietnam. An ausgewahlten Projekte des
CDOT kénnen auch andere Lander der Region
Stidostasien und Pazifikinseln teilnehmen.

Anguilla, Antigua und Barbuda, Aruba, Bahamas,
Barbados, Belize, Bermuda, Britische Jungfernin-
seln, Cayman-Inseln, Curacao, Dominica, Grenada,
Guyana, Haiti, Jamaika, Montserrat, Sint Maarten,
St. Kitts und Neuvis, St. Lucia, St. Vincent und die
Grenadinen, Surinam, Trinidad und Tobago, Turks
und Caicos
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Name

Caucasus, Central Asia, and Mongolia
Regional Capacity Development Center
(CCAMTAC)

Geplante Eréffnung 2021 in Kasachstan

Central America, Panama, and
Dominican Republic Regional Technical
Assistance Center (CAPTAC-DR)

Zentrum fiir die Kapazitdtsentwicklung
von China und IWF (CICDC)

Joint Vienna Institute (JVI)

Middle East Center for Economics and
Finance (CEF)

Middle East Regional Technical

Assistance Center (METAC)

Pacific Financial RTAC (PFTAC)

Singapore Training Institute (STI)

South Asia Regional Training & Technical
Assistance Center (SARTTAC)

Partner

Noch zu bestatigen

Guatemala (Gastgeber), Européische
Union, Luxemburg, Mexiko, Norwegen,
Spanien, Zentralamerikanische Bank fir
Wirtschaftsintegration

China (Gastgeber)

Osterreich (Hauptmitglied und Gastgeber)
sowie internationale Partner/Geber

Kuwait (Gastgeber)

Libanon (Gastgeber), Deutschland,
Européische Union, Frankreich, Niederlande,
Schweiz

Fidschi (Gastgeber), Australien, Européische
Union, Kanada, Korea, Neuseeland, Asiatische
Entwicklungsbank

Singapur (Gastgeber), Australien, Japan

Indien (Gastgeber), Australien, Europaische
Union, Korea, Vereinigtes Konigreich

Mitgliedslander

Armenien, Aserbaidschan, Georgien,
Kasachstan, Kirgisische Republik,
Mongolei, Tadschikistan, Turkmenistan,
Usbekistan

Costa Rica, Dominikanische Republik, El Salvador,
Guatemala, Honduras, Nicaragua, Panama

China und einige andere Lander kénnen an den
Fortbildungen teilnehmen

31 Lander in Zentral-, Ost- und Stidosteuropa, im
Kaukasus, in Zentralasien sowie Iran

Mitgliedsstaaten der Arabischen Liga kdnnen an
den Ausbildungen teilnehmen

Afghanistan, Agypten, Algerien, Dschibuti, Irak,
Jemen, Jordanien, Libanon, Libyen, Marokko,
Sudan, Syrien, Tunesien, West Bank und Gaza

Cook-Inseln, Fidschi, Kiribati, Marshall-Inseln,
Mikronesien, Nauru, Niue, Palau, Papua-Neuguinea,
Samoa, Salomonen, Timor-Leste, Tokelau, Tonga,
Tuvalu, Vanuatu

37 Lénder in der Region Asien und Pazifik kénnen
an den Ausbildungen teilnehmen

Bangladesch, Bhutan, Indien, Malediven, Nepal,
Sri Lanka

Der IWF bietet auch Kurse tber regionale Ausbildungsprogramme an.
Hinweis: Per 30. April 2020
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TEIL3

UBER DEN IWF

Organigramm des IWF per 30. April 2020

Bereich Buro fir Investitio- || Biiro flir Biiro fiir int Biiro fiir Risik Bereich
Wissens- nen - Angestell- Haushalt und Rurg.ur mnterne Uro Jurisiko- - Anderungs- iLab
management ten-Pensionsplan Planung evision management management
. . : o . Unternehmensdienste und
Abteilung Afrika Abteilung Kommunikation Abteilung Recht Gebiudeeinrichtungen
Abteiluna Finanzen Abteilung Geld- und Abteilung
Abteilung Asien und Pazifik 9 Kapitalmarkte Personalwesen
Regionalbtiro Asien Abteilung
und Pazifik Abteilung Fiskalpolitik Abteilung Forschung Informationstechnologie
Abteilung Europa
Institut flr Abteilung

Abteilung Statistik

Europa-Biiros Kapazitatsentwicklung Sekretariat

) Africa Training Institute
Abteilung Naher Osten Abteilung Strategie, Grund-

und Zentralasien satzpolitik und Prifung

Joint Vienna Institute

Biiro des IWF bei den

Abteilung Westliche Middle East Center for Vereinten Nationen?
Hemisphére Economics and Finance
(in Kuwait)

Singapore Training Institute

! Friihere Bezeichnung: Joint Ministerial Committee of the Boards of Governors of the Bank and the Fund on the Transfer of Real Resources to Developing Countries.

2 An das Bro der Geschéftsfihrenden Direktorin angeschlossen.
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Exekutivdirektoren

Stand: 30. April 2020

Das Exekutivdirektorium ist mit der Fiihrung der auch den Vorsitz innehat. Angesichts der Ausbreitung
laufenden Geschéfte des IWF betraut. Es besteht aus 24 der Covid-19-Pandemie wurde die Arbeit des
von Mitgliedsléndern oder Landergruppen gewahlten Exekutivdirektoriums in den virtuellen Raum verlegt.

Direktoren und der Geschaftsfiihrenden Direktorin, die

B

Afonso Bevilaqua

Domenico Fanizza Paul Inderbinen

4

Zhongxia Jin

Dumisani H. Mahlinza Jafar Mojarrad Maher Mouminah

VI

Nigel Ray

Shona Riach

dr pl! . Mark Rosen
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Arnaud Buissé . Sergio Chodos - Anthony De Lannoy

Raci Kaya ) Louise Levonian Alisara Mahasandana

III i f -
Aleksei Mozhin Mika P6s6 Mohamed-Lemine Raghani

Leonardo Villar Riidiger von Kleist
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Exekutivdirektoren und ihre Stellvertreter
Stand: 30. April 2020

Hazem Beblawi
Sami Geadah

Agypten, Bahrain, Irak, Jemen,
Jordanien, Katar, Kuwait,
Libanon, Malediven, Oman,
Vereinigte Arabische Emirate

Afonso Bevilaqua
Bruno Saraiva
Pedro Fachada

Brasilien, Dominikanische
Republik, Ecuador, Guyana, Haiti,
Kap Verde, Nicaragua, Panama,
Suriname, Timor-Leste, Trinidad
und Tobago

Dumisani H. Mahlinza
[ta Mannathoko
Osana Jackson Odonye

Angola, Athiopien, Botswana,
Burundi, Eritrea, Eswatini, Gambia,
Kenia, Lesotho, Liberia, Malawi,
Mosambik, Namibia, Nigeria,
Sambia, Sierra Leone, Simbabwe,
Somalia, Stidafrika, Sudan,
Sudsudan, Tansania, Uganda

Surjit Bhalla
Yuthika Indraratna

Bangladesch, Bhutan, Indien, Sri
Lanka

Jafar Mojarrad
Mohammed El Qorchi

Afghanistan, Algerien, Ghana,
Iran, Libyen, Marokko, Pakistan,
Tunesien

Arnaud Buissé
Pierre-Eliott Rozan

Frankreich

Maher Mouminah
Ryadh Alkhareif

Saudi-Arabien

Sergio Chodos
Bernardo Lischinsky

Argentinien, Bolivien, Chile,
Paraguay, Peru, Uruguay

Aleksei Mozhin
Lev Palei

Russland, Syrien

Anthony De Lannoy
Richard Doornbosch
Vladyslav Rashkovan

Armenien, Belgien, Bosnien

und Herzegowina, Bulgarien,
Georgien, Israel, Kroatien,
Luxemburg, Nordmazedonien,
Moldawien, Montenegro,
Niederlande, Ruméanien, Ukraine,
Zypern

Mika P6s6
Jon Sigurgeirsson

Déanemark, Estland, Finnland,
Island, Lettland, Litauen,
Norwegen, Schweden

Domenico Fanizza
Michalis Psalidopoulos

Albanien, Griechenland, Italien,
Malta, Portugal, San Marino

Paul Inderbinen
Piotr Trabinski

Aserbaidschan, Kasachstan,
Kirgisische Republik, Polen,
Schweiz, Serbien, Tadschikistan,
Turkmenistan, Usbekistan

Mohamed-Lemine Raghani
Aivo Andrianarivelo
Facinet Sylla

Aquatorialguinea, Benin, Burkina
Faso, Elfenbeinkiste, Dschibuti,
Gabun, Guinea, Guinea-

Bissau, Kamerun, Komoren,
Demokratische Republik Kongo,
Republik Kongo, Madagaskar,
Mali, Mauretanien, Mauritius,
Niger, Ruanda, Sdo Tomé und
Principe, Senegal, Togo, Tschad,
Zentralafrikanische Republik

Zhongxia Jin China

Ping Sun

Raci Kaya Belarus, Kosovo, Osterreich,
Christian Just Slowakische Republik,
Szilard Benk Slowenien, Tschechische

Republik, Turkei, Ungarn

Nigel Ray
Nam-Duk Heo
Chris White

Australien, Kiribati, Republik
Korea, Marshallinseln, Foderierte
Staaten von Mikronesien,
Mongolei, Nauru, Neuseeland,
Palau, Papua-Neuguinea,
Salomonen, Samoa, Seychellen,
Tuvalu, Vanuatu

Shona Riach
David Paul Ronicle

Vereinigtes Kénigreich

Louise Levonian
Anne Marie McKiernan

Antigua und Barbuda, Bahamas,
Barbados, Belize, Dominica,
Grenada, Irland, Jamaika,
Kanada, St. Kitts und Nevis,

St. Lucia, St. Vincent und die
Grenadinen

Mark Rosen
Vacant

Vereinigte Staaten

Takuji Tanaka
Ken Chikada

Japan

Alisara Mahasandana
Keng Heng Tan

Brunei Darussalam, Fidschi,
Indonesien, Kambodscha, DVR
Laos, Malaysia, Myanmar, Nepal,
Philippinen, Singapur, Thailand,
Tonga, Vietnam

Leonardo Villar
Pablo Moreno
Alfonso Guerra

Costa Rica, El Salvador,
Guatemala, Honduras,
Kolumbien, Mexiko, Spanien,
Venezuela

IWF-JAHRESBERICHT 2020

Rudiger von Kleist
Klaus Gebhard Merk

Deutschland




Geschaftsleitung

Die Geschiftsfiihrende Direktorin
des IWF ist Stabschefin und Vorsitzende
des Exekutivdirektoriums. Unterstitzt wird
sie von einem Ersten Stellvertretenden
Geschéftsfiihrenden Direktor und

drei weiteren Stellvertretenden

Geschéaftsfuhrenden Direktoren.

e, A

Geschaftsfuhrende Direktorin
Kristalina Georgieva

Erster Stellvertretender Geschaftsfiihrender Direktor Stellvertretende Geschéaftsfiihrende Direktorin
Geoffrey W.S. Okamoto Antoinette Sayeh

Stellvertretender Geschaftsfihrender Direktor Stellvertretender Geschaftsfihrender Direktor
Mitsuhiro Furusawa Tao Zhang
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IM BERICHTSJAHR WURDEN UNTER ANDEREM
FOLGENDE NACHHALTIGKEITSMASSNAHMEN
UMGESETZT:

2

ETWA 22 700 KILOGRAMM ELEKTRONIK-ALTGERATE
WURDEN ENTWEDER GESPENDET ODER FACHGERECHT
RECYCELT.

O

IN DER BIBLIOTHEK VON IWF UND WELTBANK KONNTE DIE
ZAHL DER IN PAPIERAUSGABE ABONNIERTEN MEDIEN DANK
OFFENTLICHKEITSARBEIT ZUM THEMA ELEKTRONISCHE
MEDIEN UM 40 PROZENT GESENKT WERDEN.

UBER EINE VOR KURZEM EINGEGANGENE PARTNERSCHAFT
MIT DER US GENERAL SERVICES ADMINISTRATION WIRD
DER GEGENWERT DES ENERGIEVERBRAUCHS IM IWF-
HAUPTQUARTIER IN NACHHALTIGE ENERGIEPROJEKTE
ODER ZERTIFIKATE FUR ERNEUERBARE ENERGIE INVESTIERT.
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Giving Together

Das philanthropische Programm
des IWF, Giving Together, wird
von Mitarbeitenden und Pen-
sionierten sowie dem Spenden-
programm des IWF getragen.

Im Berichtsjahr wurde so
viel gespendet wie noch nie:

Im GJ 2020 beliefen sich die
Spenden an gemeinnitzige
Organisationen aus aller Welt
auf insgesamt 4,2 Mio. US$.

Fir die alljghrliche Giving-
Kampagne wurden sowohl
beim gespendeten Gesamtbe-
trag als auch bei der Mitarbei-
terbeteiligung Rekordwerte
verzeichnet. Erstmals in der Geschichte der Kampagne
wurde dieses Jahr jeder gespendete Dollar vom IWF
verdoppelt (zuvor wurden die gespendeten Betrédge
um 50 Prozent aufgestockt). Zudem wurden von Giving
Together Spendenaktionen fir die Opfer von Naturka-
tastrophen auf den Bahamas, in Albanien und Australien
sowie anlasslich des Covid-19-Ausbruchs in China organi-
siert. Nach der Einstufung als globale Pandemie konnten
bei einem Spendenaufruf fir den Solidaritatsfonds zur
Bekédmpfung von Covid-19 der WHO 288 000 US$ ge-
sammelt werden. Fir karitative Zwecke und humanitére

SCHAUBILD 3.1

IM BERICHTSJAHR
WURDE SO VIEL
GESPENDET WIE NOCH
NIE: DIE SPENDEN

AN GEMEINNUTZIGE
ORGANISATIONEN AUS
ALLER WELT BELIEFEN
SICH AUF INSGESAMT
4,2 MIO. USS.

HilfsmaBnahmen brachten
Mitarbeitende und Pensionier-
te des IWF Spenden und vom
IWF beigesteuerte Mittel von
insgesamt 3,6 Millionen US$
zusammen. Der Vorjahreswert
betrug 3 Millionen USS.

Zudem wurden im GJ 2020
vom IWF Mittel in Héhe von
215 000 US$ an Wohltatigkeits-
organisationen aus aller Welt
und weitere 200 000 US$ an
lokale gemeinnitzige Orga-
nisationen zur Bekdmpfung
der Covid-19-Pandemie aus-
geschittet. Bei Dienstreisen
der IWF-Geschéftsleitung in Entwicklungslander wurden
Unternehmensspenden in Héhe von 110 000 US$ zur
Unterstltzung lokal tatiger karitativer Organisationen
Ubergeben.

Im Zuge ihrer ehrenamtlichen Tatigkeit fir gemeinniitzi-
ge Organisationen im GroBBraum Washington, D.C. stellten
IWF-Mitarbeitende unter anderem Winterpakete fir Ob-
dachlose und Hygienepakete fir Frauen in Notunterkinf-
ten zusammen. Des Weiteren vermittelten sie Finanzwissen,
engagierten sich in der Lernbetreuung fir Schiler und
fertigten Masken fir im Gesundheitswesen Beschéftigte.

SPENDEN UND VOM IWF BEIGESTEUERTE

MITTEL INSGESAMT

(IN MILLIONEN US-DOLLAR)

® SPENDEN VON MITARBEITENDEN UND PENSIONIERTEN
® VOM IWF BEIGESTEUERTE MITTEL

409%
35$%
30%
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EMPFANGER DER IM RAHMEN VON GIVING TOGETHER
EINGESAMMELTEN SPENDEN IM GJ 2020

288 000 USH

fiir den WHO Solidarity Response Fund

215000 USS

an Zuschiissen fiir karitative Organisationen

200 000 USS

an lokale gemeinniitzige Organisationen als Antwort
auf Covid-19

110 000 US$

an Unternehmensspenden fiir lokal titige karitative
Organisationen
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SPENDENAKTIONEN, FREIWILLIGENARBEIT UND

SOZIALES ENGAGEMENT

RECHTS: ANLASSLICH DES MARTIN LUTHER

KING DAY 2020 STELLEN IWF-MITARBEITENDE
HYGIENESETS FUR BENACHTEILIGTE FRAUEN MIT
GERINGEM EINKOMMEN IN WASHINGTON, D.C.
ZUSAMMEN.

UNTEN: IWF-MITARBEITENDE PACKEN
PACKCHEN MIT WINTERKLEIDUNG FUR
OBDACHLOSE AM GIVING TUESDAY 2019.

LINKS: GESCHAFTSFUHRENDE DIREKTORIN
KRISTALINA GEORGIEVA BESUCHT IM FEBRUAR 2020
DIE SCHULE RIAD ZITOUN IN MARRAKESCH,
MAROKKO, UND UBERREICHT EINE SPENDE DER
GESCHAFTSLEITUNG, UM DIE FORDERUNG VON
MADCHENBILDUNG ZU UNTERSTUTZEN.

OBEN: STELLVERTRETENDER
GESCHAFTSFUHRENDER
DIREKTOR TAO ZHANG
BESUCHT LAR DOS
DESAMPARADOS IN MAPUTO,
MOSAMBIK, EIN HEIM FUR
ALLEINSTEHENDE SENIOREN,
UND UBERGIBT IM FEBRUAR
2020 EINE SPENDE DER
GESCHAFTSLEITUNG, DIE

ZUR DECKUNG DIVERSER
BEDURFNISSE BEITRAGT.

LINKS:
GESCHAFTSFUHRENDE
DIREKTORIN

KRISTALINA GEORGIEVA
UBERGIBT IM

DEZEMBER 2019

EINE SPENDE AN DIE
ASSOCIATION DES FEMMES
JURISTES SENEGALAISES.
DER VEREIN UNTERSTUTZT
FRAUEN UND KINDER IM
SENEGAL IN RECHTLICHEN
ANGELEGENHEITEN.
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QUELLEN UND HINWEISE

SCHAUBILD 2.1:

Ausgaben fiir die Kapazititsentwicklung als Anteil an den
wichtigsten Arbeitsbereichen des IWF

Quellen: Analytic Costing and Estimation System, Biro fir Haushalt und
Planung des IWF, Berechnungen des IWF-Stabs.

SCHAUBILD 2.2:

Ausgaben fiir Kapazititsentwicklung, GJ 2016-20

Quellen: Analytic Costing and Estimation System, Biiro fiir Haushalt und
Planung des IWF, Berechnungen des IWF-Stabs.

SCHAUBILD 2.3:

Ausgaben fiir Kapazitdtsentwicklung nach Region, GJ 2016-20
Quellen: Analytic Costing and Estimation System, Biiro fir Haushalt und
Planung des IWF, Berechnungen des IWF-Stabs.

SCHAUBILD 2.4:

Ausgaben fiir Kapazititsentwicklung nach
Einkommensgruppe, GJ 2016-20

Quellen: Analytic Costing and Estimation System, Buro fur Haushalt und
Planung des IWF, Berechnungen des IWF-Stabs.

Hinweis: Fir die Klassifikation der fortgeschrittenen Volkswirtschaften
ist die Aprilausgabe 2019 des World Economic Outlook maf3geblich.
Einkommensschwache Entwicklungslander geméf Definition des IWF.
Aufstrebende Volkswirtschaften und Volkswirtschaften mit mittlerem
Einkommen umfassen alle anderen Volkswirtschaften, die nicht den
beiden oben genannten Definitionen entsprechen.

SCHAUBILD 2.5:

Ausgaben fiir Kapazititsentwicklung nach Thema, GJ 2016-20
Quellen: Analytic Costing and Estimation System, Biro fir Haushalt und
Planung des IWF, Berechnungen des IWF-Stabs.
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SCHAUBILD 2.6:
Ausbildungsteilnehmer nach Herkunftsregion, GJ 2016-20
Quellen: Participants and Applicant Tracking System, Berechnungen
des IWF-Stabs.

Hinweis: Die meisten Ausbildungen des IWF finden im Rahmen des
Ausbildungsprogramms des Instituts fir Kapazitatsbildung des IWF
(Institute for Capacity Development, ICD) statt. Das Programm umfasst
vom ICD koordinierte Schulungen, die vom ICD und anderen Abtei-
lungen im Hauptquartier sowie weltweit in den regionalen Schulungs-
zentren und im Rahmen von Schulungsprogrammen fir Beamte der
Mitgliedslander abgehalten werden. Auch von Beamten der Mitglieds-
léander erfolgreich abgeschlossene Online-Kurse des IWF sowie von
Fachabteilungen des IWF auBerhalb des ICD-Fortbildungsprogramms
abgehaltene Schulungen fallen unter die Ausbildungen.

SCHAUBILD 2.7:

Ausbildungsteilnehmer nach Einkommensgruppe, GJ 2016-20
Quellen: Participants and Applicant Tracking System, Berechnungen
des IWF-Stabs.

Hinweis: Die meisten Ausbildungen des IWF finden im Rahmen des
Ausbildungsprogramms des Instituts fir Kapazitatsbildung des IWF
(Institute for Capacity Development, ICD) statt. Das Programm umfasst
vom ICD koordinierte Schulungen, die vom ICD und anderen Abtei-
lungen im Hauptquartier sowie weltweit in den regionalen Schulungs-
zentren und im Rahmen von Schulungsprogrammen fiir Beamte der
Mitgliedsléander abgehalten werden. Auch von Beamten der Mitglieds-
lander erfolgreich abgeschlossene Online-Kurse des IWF sowie von
Fachabteilungen des IWF auBerhalb des ICD-Fortbildungsprogramms
abgehaltene Schulungen fallen unter die Ausbildungen.
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AKRONYME UND ABKURZUNGEN

CCRT Catastrophe Containment and PRGT Poverty Reduction and Growth Trust
Relief Trust ((Treuhandfonds fir (Treuhandfonds fiir Armutsbekédmpfung
Katastropheneinddmmung und und Wachstum)

Erleichterung)
RCF Rapid Credit Facility

Covid-19 Coronavirus-Krankheit-2019

RFI Rapid Financing Instrument
ECF Extended Credit Facility
SBA Stand-By Arrangement

EFF Extended Fund Facility (Bereitschaftskreditvereinbarung)

FCL Flexible Credit Line SCF Stand-By Credit Facility

GJ Geschaftsjahr SLL Short-Term Liquidity Line

PLL Precautionary and Liquidity Line SZR Sonderziehungsrecht
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BEGLEITSCHREIBEN AN DEN GOUVERNEURSRAT

1. August 2020
Sehr geehrter Herr Vorsitzender!

GemiB Artikel X1l Abschnitt 7 Buchstabe a des Ubereinkommens iiber den Internationalen
Wahrungsfonds und Paragraph 10 der Satzung des IWF habe ich die Ehre, dem Gouverneursrat
den Jahresbericht des Exekutivdirektoriums fiir das am 30. April 2020 abgelaufene Geschéftsjahr
zu Ubergeben. Laut Paragraph 20 der Satzung wird der vom Exekutivdirektorium genehmigte
Verwaltungs- und Kapitalhaushalt des IWF fir das Geschéftsjahr mit Ende zum 30. April 2021 auf
der Website im Bereich Annual Report vorgelegt. Die gepriften Jahresabschlisse der Allgemeinen
Abteilung, der SZR-Abteilung und der vom IWF verwalteten Konten fiir das am 30. April 2020
abgelaufene Geschéftsjahr werden gemeinsam mit den diesbeziiglichen Berichten der externen
Wirtschaftsprifungsgesellschaft im Anhang VI vorgestellt und kénnen auch unter www.imf.org/
AR2020 eingesehen werden. Der Prozess der externen Rechnungsprifung wurde nach MalBBgabe
von Paragraph 20 Buchstabe ¢ der IWF-Satzung durch das External Audit Committee Gberprift, dem

derzeit Frau Cearns (Vorsitz), Frau Lopez und Herr Hage angehéren.

Hochachtungsvoll
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Kristalina Georgieva

"y

Geschaftsfihrende Direktorin und Vorsitzende des Exekutivdirektoriums
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Der IWF-Jahresbericht 2020 und der in Anhang VI enthaltene Jahresabschluss

kénnen Gber den nachfolgenden Link bzw. durch Scannen des QR-Codes

eingesehen bzw. heruntergeladen werden. Auf den Webseiten zum

Jahresbericht des IWF findet sich eine Fulle von Informationen.

www.imf.org/AR2020

Dieser Jahresbericht wurde von dem in der Abteilung Kommunikation des IWF angesiedelten Bereich Publisher

in Zusammenarbeit mit einer fondslibergreifenden Arbeitsgruppe erstellt. Die Arbeit des fir den Jahresbericht

zusténdigen Teams unter der Leitung des Evaluierungsausschusses des Exekutivdirektoriums (Vorsitz: Jin

Zhongxia) wurde von Christoph Rosenberg, Jeffrey Hayden und Linda Kean betreut. Die Schriftleitung lag

bei Jacqueline Deslauriers, das Projektmanagement bei Wala'a El Barasse. Mit der Produktionsleitung war

Denise Bergeron betraut. Crystal Herrmann leistete Unterstitzung bei der digitalen Gestaltung. Fir die

Verwaltungsassistenz war Hyoun Woo Park verantwortlich.

Fir die deutsche Fassung war das folgende Team zustandig: Britta Boes, Irene Popenberger (Ubersetzung),

Sandra Janisch (Terminologie, Revision und Korrektur), Kathy Byrd (Herstellung), Fernando Sole (Satz).
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. STATT DIE WELT WIEDER
IN IHREN ZUSTAND VON
VOR DER PANDEMIE
ZURUCKZUVERSETZEN,
KONNEN WIR EINE WELT
SCHAFEEN, DIE STABILER,
NACHHALTIGER UND
INKLUSIVER IST.”

— KRISTALINA GEORGIEVA
GESCHAFTSFUHRENDE DIREKTORIN DES IWF




	IWF-Jahresbericht 2020
	Botschaft der Geschäftsführenden Direktorin
	Inhalt
	Teil1: Eine Krise wie keine andere
	COVID-19
	Stimmen der Mitglieder
	Wirtschaft prägt das Leben der Menschen
	Schuldendynamik
	Klimawandel
	FinTech
	Über den IWF

	Teil 2: Die Arbeit des IWF
	Volkswirtschaftliche Überwachung
	Kreditvergabe
	Kapazitätsentwicklung

	Teil 3: Über den IWF
	Exekutivdirektoren
	Geschäftsleitung
	Corporate Social Responsibility

	Quellen und Hinweise
	Akronyme und Abkürzungen
	Begleitschreiben an den Gouverneursrat
	Blank Page



